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Der Wathlinger Weg
nachhaltige Samtgemeinde

Das offizielle amtliche Mitteilungsblatt für die Samtgemeinde Wathlingen

Immer donnerstags
schon online lesen!

Zum 25-jährigen Jubiläum
des Moor Verlags gratuliert die
Samtgemeinde Wathlingen ganz herzlich.
DANKE, dass Sie immer verlässlich und
umfassend aus unserer schönen Samtgemeinde
berichten und uns mit Rat, Tat und kreativer
Umsetzung unterstützen.

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Der Wathlinger Weg
nachhaltige Samtgemeinde

Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

VOR 25 JAHREN...

Dorffest für alle -
eine Gemeinde feiert
Fr. 1. Juli – So. 3. Juli
Am DGH Großmoor

Weitere Infos auf S. 3



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 02.07.2022

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58
Sonntag, 03.07.2022

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 04.07.2022
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel, Tel. 05144-9725400
Dienstag, 05.07.2022

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Mittwoch, 06.07.2022

 apotheke am hausarztzentrum
 Feldstr. 5, 31311 Uetze,Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45

Donnerstag, 07.07.2022 Markt-Apotheke Schnaith
Marktstraße 48, Burgdorf,Tel. 0 51 36 / 8 50 97

Freitag, 08.07.2022
Apotheke im Gesundheitszentrum

Norderneystr. 1, Burgdorf, Tel. 05136/88730

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 02.07.2022
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69

Sonntag, 03.07.2022 Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle,Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Montag, 04.07.2022 antares-Apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstraße 1, Celle,

Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Dienstag, 05.07.2022

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0
Mitwoch, 06.07.2022 Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Donnerstag, 07.07.2022 Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle,Tel. 0 51 41 / 77 00

Freitag, 08.07.2022
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
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29352 Großmoor · Tel. 05085/7126
www.fisch-schmidt.de

FISCH SCHMIDT

Seit 1949

Hallo Team Moor Verlag,

Herzlichen Glückwunsch
zu 25 Jahren erfolgreicher Arbeit.

Ich danke für die gute Unterstützung
und Betreuung bei meinen Werbemaßnahmen.

Macht weiter so.
Grüße von Kundennummer 116

Axel Schmidt & Team

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Gemeinde Wathlingen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Aus den Büchereien
Buchtipp

Am Montag, den 11.07.2022, 19:00 Uhr,
findet die Sitzung des Rates der Gemeinde
Wathlingen statt. Sitzungsort: 4G-Park
Wathlingen, Kantallee 8, 29339 Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 23.05.2022

3. Mitteilungen und Berichte
4. Berichterstattung über den Stand der

eingebrachten Anträge
5. Einwohnerfragestunde
6. 4 Generationen Park

7. Feststellung der Fraktionen und Gruppen
8. Vorstellung der Planungen und Kos-

ten des fünfzügigen Kindergartens
"Lummerland"

9. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.
35 "Triftweg Südost" hier: Ankauf ei-
ner Ausgleichsfläche für die Feldlerche

10. Aufstellung von neuen Bebauungsplä-
nen ohne eine Energieversorgung mit
fossilen Energieträgern

11. Beschlussfassungüber die Annahme
einer Spende

12. Anfragen der Ratsmitglieder
13. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
der erst in dieser
Wahlperiode gegrün-
dete Ausschuss für
Nachhaltigkeit, Kli-
maschutz, Digitalisie-
rung und Energie der
Samtgemeinde Wath-

lingen tagte am 22. Juni 2022 zum zwei-
ten Mal und dies mit großer Beteiligung
aus Politik, Verwaltung und Einwohnen-
den.
Es wurden verschiedenste Themen vorbe-
raten, die im Anschluss an den Ausschuss
am 6. Juli 2022 dem Samtgemeindeaus-
schuss und Samtgemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegt werden sollen.
Gemeinsam mit meinem Allgemeinen
Vertreter Stefan Hausknecht und dem zu-
ständigen Sachbearbeiter Andre Arndt in-
formierten wir die Anwesenden über den
bevorstehenden Abschluss einer Zielver-
einbarung im Rahmen des Projektes
„KommNN“ mit der Kommu-
nalen Umweltaktion Nieder-
sachsen (UAN).
Petra Jungeblut unterstützte
mich in der Berichterstattung
zum Stand der Vorbereitungen
hinsichtlich der Umsetzung der
Online-Dienstleistungen und
mit unserer Gleichstellungsbe-
auftragten Evelyn Hollmann
konnte ich über den Erhalt des
FaMi-Siegels für die Samtge-
meindeverwaltung als ausge-
zeichnete familienfreundliche
Arbeitgeberin berichten.
Diskutiert wurde an diesem

Abend auch über die Erstellung eines
Samtgemeindekalenders 2023 anlässlich
der Schaffung der Samtgemeinde Wath-
lingen im Zuge der Gebietsreform mit
Wirkung vom 01. Januar 1973.
Auch zu diesem Thema wird sich der
Samtgemeindeausschuss und Samtge-
meinderat noch entsprechend beraten.
Sehr anschaulich und ausführlich referier-
ten Dr. Jan-Hendrik Piel und Amrei Dan-
ne von der Nefino GmbH aus Hannover
in Bezug auf den von ihnen erstellten ite-
rativen Analyseprozess der Potentiale für
erneuerbare Energien wie Wind- und So-
larenergie in der Samtgemeinde Wathlin-
gen. Auch die Ergebnisse dieser Analyse
werden Bestandteil der Beratungen des
Samtgemeindeausschusses und Samtge-
meinderates sein.
Sie sehen, wir schreiten weiter voran in
Sachen Nachhaltigkeit auf dem Wathlin-
ger Weg. Gehen Sie mit uns!
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Das kleine Cottage
in Irland
von Julie Caplin
Hannah hat genug
von ihrem Single-
Alltag in Man-
chester. Kurzerhand
meldet sie sich bei
einer renommierten
Kochschule in Ir-
land an, denn gutes

Essen ist ihre große Leidenschaft. Bei ei-
nem Zwischenstopp in Dublin lernt sie den
charmanten Conor kennen. Die beiden
verbringen einen romantischen Abend,
doch sich ernsthaft zu verlieben kommt für
beide nicht in Frage. So reist Hannah am
darauffolgenden Tag weiter ins beschau-
liche County Kerry, wo sie die nächsten
drei Monate verbringen wird. Der Ort liegt
idyllisch zwischen grünen Hügeln und
atemberaubender Steilküste, jeder kennt
hier jeden. Und schon bald merkt Hannah,
dass sie Conor nicht vergessen kann – und
dass Geheimnisse in Dublin nicht gut auf-

gehoben sind …
ACHTUNG

SOMMERFERIEN
Von Montag, den 18.07.2022 bis Frei-
tag, den 5.08.2022 bleiben die beiden
Büchereien in Nienhagen und Wathlin-
gen geschlossen.
Ab Montag., den 8.08.2022 sind wir zu
den bekannten Öffnungszeiten wieder
für Sie da.
Nutzen Sie in der Schließzeit gerne un-
seren Online-Katalog zum Stöbern und
Vorbestellen.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de –
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Bürgersprechstunde „Photovoltaik,
Batteriespeicher und Elektromobilität"

Aus dem Rathaus wird berichtet:
25 –jähriges Dienstjubiläum

in der Samtgemeinde Wathlingen

Am 13. Juli 2022 im 4 Generationen Park
zwischen 16:00 Uhr und 17:30 Uhr
Sie denken über den Bau eine Photovol-
taikanlage nach und haben noch offene
Fragen zur Ausrichtung, Verschattung,
Ertrag oder einem Batteriespeicher? Kom-
men Sie vorbei und erhalten unabhängige
Antworten von Bürgern die hier erfahren
sind.“Steht die Anschaffung eines Elektro-

autos an? Auch hier geben wir Ihnen In-
formationen rund um das Elektroauto und
Lademöglichkeiten.
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit
Ihnen.“Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Termine für die Gemeinden Adel-
heidsdorf und Nienhagen werden geson-
dert bekanntgeben.

Auf stolze 25 Jah-
re Zugehörigkeit
im öffentlichen
Dienst in der Samt-
gemeinde Wathlin-
gen kann Frank
Dommel zurück-
blicken.
Im Rahmen einer
kleinen Feier-
stunde gratulierte
Samtgemeindebür-
germeisterin Clau-
dia Sommer zu die-
sem besonderen Jubiläum und überreich-
te eine Urkunde und einen Blumenstrauß.
Herr Dommel war von Februar 1997 bis
31. August 1999 auf dem Bauhof tätig und
am 01. September 1999 wechselte er zum
Klärwerk der Samtgemeinde Wathlingen.
Er hat sich im Laufe der Jahre stetig wei-
tergebildet, um dem hohen Anspruch im
Klärwerksbetrieb jederzeit entsprechen zu

können. Durch seine Fachkenntnisse
konnte er die kommissarische Leitung des
Klärwerks mehrfach übernehmen.
Frau Claudia Sommer bedankte sich herz-
lich bei Frank Dommel für ihren hervor-
ragenden Einsatz und die vertrauensvolle
gute Zusammenarbeit.
Sie wünscht für die Zukunft Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Dorffest für alle - eine Gemeinde feiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Das ist das Motto für dieses Wochenende.
Von Freitag, 01.07.2022 bis Sonntag,
03.07.2022 feiern wir ein Fest von der
Gemeinde für die Gemeinde.
Ein Orgateam aus allen gemeindeansässi-
gen Vereinen haben sich ins Zeug gelegt
und ein großes Fest auf die Beine gestellt.
Wie bereits mehrfach angekündigt starten
wir am Freitag mit der Sportlerehrung
durch die Gemeinde mit anschließender
Party auf dem Zelt mit DJ.
Samstag geht es dann weiter. Alle Vereine
und Verbände präsentierten sich auf dem
Familientag. Es werde viele Attraktionen
gezeigt, da ist bestimmt für jeden etwas

dabei. Am Abend gibt es dann Livemusik
im Festzelt. Ausklingen lassen wir dann
das Fest am Sonntag mit einem Zeltgot-
tesdienst und anschließendem Bingo-
Nachmittag. Als Schirmfrau dieses Festes
hoffe ich sie alle recht herzlich begrüßen
zu dürfen. An dieser Stelle möchte ich mich
bei allen, die zum Gelingen dieses Festes
beitragen werden, schon mal recht herzlich
bedanken. Aber vor allen Dingen geht mein
großer Dank an das Orgateam mit den Mit-
gliedern Niko Rickens, Marco Hinrichs,
Giesela Böger, Friedhelm Havenstein, Ul-
rike Tremmel und Axel Kernbach.
Ihre Heike Behrens Bürgermeisterin der
Gemeinde Adelheidsdorf
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Redaktionsschluss!
Dienstag, der 5. Juli 2022 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 6. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

 Weinfest in Nienhagen –
gar nicht so „trocken“ - aber auf jeden Fall lieblich....

Nach zwei Jahren „Abstinenz“ klangen am letzten Wochenende endlich wieder die
Gläser auf dem Herzogin-Agnes-Platz. Und diese waren in der Regel gut gefüllt mit
trockenem, halbtrockenem, lieblichen Wein oder auch mit köstlichem alkoholfrei-
en Most. Das ganze natürlich gut gekühlt, bei Außentemperaturen von auch noch
20 Grad weit nach Mitternacht. Das Weinfest Nienhagen hatte neben dem guten
Wetter aber natürlich noch mehr zu bieten. Musik vom Musikzug der freiwilligen
Feuerwehr Adelheidsdorf/Ramlingen-Ehlershausen, leckere Imbisse, Unterhaltung
mit dem DJ. Das WICHTIGSTE aber wart ihr, die Menschen, die hier wohnen oder
extra nach Nienhagen gekommen sind, der jüngste 2 Monate bis zu den Senioren
und Seniorinnen mit über 90 Jahren. Mein großer Dank gilt allen, die zum Erfolg des
Festes beigetragen haben: Rosi Mikolaiczak als Organisatorin, dem Musikzeug der
Feuerwehr, DJ Adam, Wolle mit seinem Team vom Imbiss, der Tafel für unzählige
Käseteller, Mirko Horn für großartige Olivenbäume und standfesten Stehtischen,
dem Team vom Restaurant Aldo, den Ukrainerinnen, die die Tische dekoriert ha-
ben, der Moschee, dem Schützenverein und der SPD für die Großzelte, Rosi Fröhlich, die
die sanitären Anlagen blitzeblank gehalten hat, unseren Hausmeistern und vor allem dem
Team des Bauhofes und natürlich unseren drei Winzerinnen und Winzern.

Ihr alle habt dazu beigetragen, den Menschen hier zwei unvergess-
liche Abende und Nächte geschenkt zu haben. Es war großartig,

Auf einen Schoppen mit dem Bürgermeister

Die helfenden Hände im Hintergrund - sie
sorgten für die Tischdekoration

Dancing in the night

Gut gekühlter trockener Rosé und frischer
Traubensaft - es gab alles

Weinfest-Party-Stimmung auf dem Herzogin Agnes Platz

Der Feuerwehrmusikzug verzichtete auf die Gage und
sammelte statt dessen für die Tafel

Warnung vor Trickdieben an der Haustür +++
Falscher Mitarbeiter der Stadtwerke unterwegs

Wathlingen - Als Mitarbeiter der Stadt-
werke hat sich am vergangenen Mitt-
woch (22.06.2022) ein unbekannter
Täter ausgegeben, als er bei einer 85
Jahre alten Seniorin in der Straße „Gro-
ßer Kamp“ klingelte.
Er gaukelte der Frau vor, es habe in der Nach-
barschaft einen Rohrbruch gegeben und nun
befänden sich Keime im Wasser. Er erschlich
sich so den Zutritt zur Wohnung und drehte
in der Küche das Wasser auf.
Nachdem der Mann das Haus verlassen hat-

te, stellte die 85-Jährige fest, dass eine
leere Schmuckschatulle aufgebrochen
worden war. Ob etwas entwendet
wurde, steht derzeit nicht fest.
Der Trickdieb wurde beschrieben als

Mann von großer Statur, schlanker Gestalt,
ca. 40 Jahre alt mit kurzen dunklen Haaren
und dunkler Bekleidung. Wer den verdächti-
gen Mann gesehen hat oder sonstige Hin-
weise zum Geschehen geben kann, sollte sich
bei der Polizei Wathlingen melden unter Te-
lefon 05144/495460-oder 4954622.

AUSFLUG DER TROLLE
Viel Spaß hatten wir mit unseren TROL-
LEN im Familienpark in Sottrum.
Nach unserem reichhaltigen Picknick,
ein Dank an alle Eltern, machten wir uns
mit Bollerwagen auf zum Rundgang
durch den Park.
Wir beobachteten die Schildkröten, wel-
che sich die warme Sonne auf den Pan-
zer scheinen ließen und machten im
Reich der Sinne ganz neue Erfahrun-
gen. Die Kinder probierten alles aus und
nahmen die vielen Kletter- und Spielan-
gebote gerne wahr. So waren die Ver-
zerrspiegel und auch die Dinos und der
Hexentanzplatz ein beliebter Platz zum
Verweilen.
Nach einem Eis für alle mussten wir
leider wieder nach Hause fahren.
Dieser schöne Tag wird uns lange in Erinnerung bleiben. S.Voges

denn am Ende ging der Reinerlös einschließ-
lich die Spende des Feuerwehr-Musikzuges an
die hiesige Ausgabestelle der Tafel.
Ihr/Euer Jörg Makel, Bürgermeister
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Reinigungskraft
(m/w/d)

in Teil oder Vollzeit gesucht.
Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. 05144 936 60

Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 97 25 337

info@starck-dienstleistungen.de
www.starck-dienstleistungen.de

Elektroinstallation

Alt- und Neubau

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen,

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.deStellenangebote
Wir suchen einen Gartenhelfer/Haus-
meister (m/w/d) mit Erfahrung auf Mini-
jobbasis. Raum Adelheidsdorf.
Kurzbewerbung an:
job.adelheidsdorf@gmx.de

Wir suchen für unseren Privathaushalt, 2
Personen mit Hund, eine Reinigungskraft
(m/w/d) auf Minijobbasis im Raum Adel-
heidsdorf. Kurzbewerbung an:
job.adelheidsdorf@gmx.de

Zu Verkaufen
Reihenhaus Altencelle,  EBK, Keller,
Dachausbaumöglich, Garage. 265.000 €.
Tel. 01 52 - 24 72 81 74 §

Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Wir suchen Zusteller (Hausfrauen, Schüler,
rüstige Rentner) für die Verteilung des
Wathlinger Boten in Dasselsbruch!
Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns:

Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99 · info@moorverlag.de
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Verteiler
gesucht!
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So gesehen...
Loslassen oder festhalten?
„Wer loslässt, hat die Hände frei!

Dieser Spruch hat mich unmittelbar angesprochen. Da
steckt viel Wahres drin: Um Neues zu erleben, muss
ich Altes sein lassen. Um zu neuen Ufern aufzubrechen,
sollte ich die Leinen lösen. Wer nur an der „guten, al-
ten“ Vergangenheit hängt, ist nicht offen für das, was
sich heute an Gutem ereignet. Wer sich frei machen kann
von alten Gewohnheiten, vielleicht sogar von einengenden Traditionen, kann
den Blick nach vorne richten, zupacken, sich dem Leben öffnen. Wer sich frei
macht von dem eigenen Anspruch, alles perfekt machen zu müssen, wirft einen
schweren Ballast ab.
Dabei bedeutet loslassen nicht, dass wir flüchten, Schwäche zeigen oder die
Kontrolle abgeben. Vielmehr fordert es eine ganze Portion Mut, sich von belas-
tenden oder überholten Aspekten im Leben zu lösen. Es ist eher ein Zeichen
innerer Stärke, einzusehen, wenn etwas sinnlos ist. So weit, so richtig.
Ich möchte allerdings vieles auch nicht loslassen. Nicht nur, weil es mir so
schwerfällt. Ich möchte und muss manchmal auch festhalten. Auch auf die Ge-
fahr hin, dass ich für anderes nicht die Hände frei habe, keine Kapazitäten habe
für neue Projekte. Ich möchte festhalten an bestimmten Überzeugungen. Etwa
an dieser: Kein Mensch ist nur gut oder nur böse. Jeder Mensch hat beides in
sich. Ich möchte festhalten an guten Erfahrungen und Erinnerungen, die mich
geprägt und beglückt haben. Ich möchte festhalten an dem Vertrauen, dass mein
Leben „von guten Mächten wunderbar geborgen ist“.
So sinnvoll das Motto „Wer loslässt, hat die Hände frei“ auch ist, so wichtig
scheint mir auch manchmal das Festhalten zu sein. Die biblische Geschichte
von Jakob, der an einem Fluss mit einer Macht kämpft, die vermutlich eine
göttliche ist, zeigt mir das noch einmal sehr eindrücklich: Jakob kämpft, er lässt
nicht locker, obwohl er verletzt ist. Als sein Gegenüber ihn zum Aufgeben zwin-
gen will, entgegnet er: „Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn!“
Loslassen oder festhalten? Beides müssen wir üben – immer wieder!
Eine gesegnete Sommerzeit wünscht

Rena Seffers, Pastorin in Nienhagen

 Geburtstage vom 4. Juli bis 10. Juli 2022
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Johannes Lieberg geb. am 04.07.1952 70. Geburtstag
Günter Strüber geb. am 05.07.1935 87. Geburtstag
Annemarie Strüber geb. am 07.07.1949 73. Geburtstag
Margaritha Sarnow geb. am 08.07.1935 87. Geburtstag
Peter Brömme geb. am 09.07.1943 79. Geburtstag
Inge Lüters geb. am 10.07.1936 86. Geburtstag

Nienhagen
Jakob Stadler geb. am 04.07.1933 89. Geburtstag
Elisabeth Binz geb. am 05.07.1941 81. Geburtstag
Hans-Ulrich Böhm geb. am 05.07.1948 74. Geburtstag
Günter Rohde-Böhmann geb. am 06.07.1935 87. Geburtstag
Helmut Gründig geb. am 07.07.1951 71. Geburtstag
Elisabeth Scholz geb. am 08.07.1931 91. Geburtstag
Bernhard Vieregge geb. am 08.07.1935 87. Geburtstag
Ernst Zastrow geb. am 08.07.1933 89. Geburtstag
Monika Gerle-Tödter geb. am 08.07.1949 73. Geburtstag
Dagmar Habermann geb. am 09.07.1952 70. Geburtstag
Margrit Pohl geb. am 09.07.1939 83. Geburtstag
Renate Liedtke geb. am 10.07.1946 76. Geburtstag

Wathlingen
Katerina Atanasova geb. am 04.07.1942 80. Geburtstag
Maria Rausch geb. am 05.07.1937 85. Geburtstag
Gerhard Harms geb. am 06.07.1951 71. Geburtstag
Marianne Kniep geb. am 06.07.1952 70. Geburtstag
Reiner Scharmer geb. am 06.07.1944 78. Geburtstag
Erika Spitzer geb. am 06.07.1942 80. Geburtstag
Brigitte Angermann geb. am 07.07.1942 80. Geburtstag
Erich Angermann geb. am 07.07.1939 83. Geburtstag
Hartmut Cohrs geb. am 07.07.1946 76. Geburtstag
Ingrid Kubitza geb. am 07.07.1942 80. Geburtstag
Joachim Levermann geb. am 08.07.1951 71. Geburtstag
Doris Mai geb. am 09.07.1952 70. Geburtstag
Emine Gökduman geb. am 10.07.1947 75. Geburtstag

Das Ehepaar Wolfgang und Sylvia Graue geb. Rostalski feiert am
05.07.2022 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Graue recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Dr. Burchard und Hanna Bade geb. Rohde feiert am
07.07.2022 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Bade recht viele gemeinsame Jahre.

Leserbrief
Im Namen der Benutzer des Bouleplatzes am „Platz für Alle" möchte ich mich bei Heike
Behrens als Bürgermeisterin der Gemeinde Adelheidsdorf; dem Gemeinderat des Ortes,
bei Herrn Niebuhr sowie dem Bauhof der Samtgemeinde herzlich be-
danken.
Warum?
Nach erneuter Beschädigung des Platzes durch mehrspurige Fahr-
zeuge und Nutzung als Behelfsparkplatz, wurde nach Verhinderungs-
möglichkeiten gesucht, das zu verhindern.
Gefunden wurden große Steine, die nun den Platz umsäu-
men.
Der Vorschlag wurde von dem benannten Gremium ange-
nommen und innerhalb kürzester Zeit durch den Bauhof um-
gesetzt.
Dafür ein herzliches Dankeschön.
Als Hinweis, wer möchte, kann sonntags um 10.00 Uhr am
Platz mit uns zusammen Boule spielen. Selbst unter der
Woche ist dieser immer in Eigenverantwortung für jedermann
zum Boulespielen nutzbar.
MfG Achim Klanz (A.K)

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2022

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Montag, den 11. Juli 2022 ab 09.00 Uhr, Donnerstag, den
21. Juli 2022 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

(A,G,D) = Adelheidsdorf, Großmoor, Dasselsbruch (ohne Kükenkamp) (W,N) = Wathlingen, Nienhagen (mit Kükenkamp)

August
04.08. Gelbe/r Tonne/Sack
04.08. Restmüll
11.08. Bioabfall
11.08. Papier in A,G,D
18.08. Gelbe/r Tonne/Sack
18.08. Restmüll
25.08. Bioabfall
25.08. Papier in W,N

November
04.11. Bioabfall
04.11. Papier in A,G,D
10.11. Gelbe/r Tonne/Sack
10.11. Restmüll
17.11. Bioabfall
17.11. Papier in W,N
24.11. Gelbe/r Tonne/Sack
24.11. Restmüll

Juli
07.07. Gelbe/r Tonne/Sack
07.07. Restmüll
14.07. Bioabfall
14.07. Papier in A,G,D
21.07. Gelbe/r Tonne/Sack
21.07. Restmüll
28.07. Bioabfall
28.07. Papier in W,N

September
01.09. Gelbe/r Tonne/Sack
01.09. Restmüll
08.09. Bioabfall
08.09. Papier in A,G,D
15.09. Gelbe/r Tonne/Sack
15.09. Restmüll
22.09. Bioabfall
22.09. Papier in W,N
29.09. Gelbe/r Tonne/Sack
29.09. Restmüll

Oktober
07.10. Bioabfall
07.10. Papier in A,G,D
13.10. Gelbe/r Tonne/Sack
13.10. Restmüll
20.10. Bioabfall
20.10. Papier in W,N
27.10. Gelbe/r Tonne/Sack
27.10. Restmüll

Dezember
01.12. Papier in A,G,D
01.12. Bioabfall
08.12. Gelbe/r Tonne/Sack
08.12. Restmüll
15.12. Bioabfall
15.12. Papier in W,N
22.12. Restmüll
22.12. Gelbe/r Tonne/Sack
30.12. Bioabfall
30.12. Papier in A,G,D

Abfuhrtermine für die Samtgemeinde Wathlingen Juli bis Dezember 2022



Wathlinger Bote – 7 – 2. Juli 2022/27

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 03.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 10.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 03.07.    11:00 Uhr     Gottesdienst auf dem Festzelt, Pastor Thäsler
So. 10.07.    10:00 Uhr     Gottesdienst, Pastor Thäsler

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (2020), Pastor Schultheiß
So. 03.07. 10.00 Uhr Taufgottesdienst, Pastor Schultheiß
Sa. 09.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (2021), Pastor Schultheiß
So. 10.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß

Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle, St. Raphael in Lachendorf und St. Marien in
Nienhagen, St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
und an jedem 1. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr Heilige Messe (Familienmesse)
St. Raphael in Lachendorf:
An jedem 1. Sonntag im Monat: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
An jedem 3. Sonntag im Monat: 9.00 Uhr Heilige Messe
St. Marien in Nienhagen
Samstag, 02.07.2022  um 18.00 Uhr Vorabendmesse an jedem 1./3. und 5. Samstag
im Monat
Die Sitzplatzbeschränkungen in unseren Kirchen wurden aufgehoben.
Wir gehen davon aus, dass die Gottesteilnehmer*innen eigenverantwortlich Abstand zu
einander halten. Auch empfehlen wir weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel
keine Hl. Messen stattfinden.

Vodcast Architecture
Ein Schulprojekt des Ernestinums Celle –

unterstützt von der Lavesstiftung

Sommer-Gottesdienst in der Garnison-Kirche
Am Sonntag den 3. Juli 2022 findet um 17.00 Uhr der Sommer-Gottesdienst in der wun-
derschönen Garnison-Kirche Celle statt. Die Predigt zum Thema: „Erntehelfer gesucht!“
hält Dietmar Langmann.
Die Türen der Garnison-Kirche sind wieder weit geöffnet. Unsere Zeit fordert uns alle heraus
den Menschen mutig zu helfen und die Not anderer zu lindern. Besonders in schweren
Situationen sollten wir andere Menschen unterstützen. Gott hat uns seine Kraft gegeben.
Viele benötigen gerade jetzt unsere
Hilfe. Wir wollen den Menschen zur
Seite stehen und sie stärken. Aus
den Gottesdiensten der Celler Gar-
nison-Kirche sollen die Besucher
wieder mit einem fröhlichen Herzen
in den Alltag gehen. Zu diesem
Sommer-Gottesdienst sind alle
Menschen herzlich eingeladen.
Begleitet wird der Gottesdienst mit
Beiträgen von Musikern aus Wien-
hausen.
Selbst kommen und Freunde mit-
bringen!
Hygienemaßnahmen werden einge-
halten. Garnison-Kirche Celle, Lan-
gensalzaplatz 2, 17.00 Uhr Bei
Rückfragen: Telefon 05141-207958
oder 05149-187713
René Schatté

Podcasts sind nicht erst seit Corona bei jun-
gen Menschen beliebt, jetzt steigen die Vod-
casts – die Video-Podcasts – im Ranking und
erobern auch den Schulunterricht. Der Kunst-
pädagoge Volker Schreiner vom Gymnasium
Ernestinum Celle hat seine Schülerinnen und
Schüler des 13. Jahrgangs dazu angeregt,
eine ganze Reihe von Vodcasts über Archi-
tektur in Hannover zu gestalten. In der Pro-
jektwoche zum Seminarfach „Architektur und
Stadtraum“ vom 11. bis 15. Oktober waren
insgesamt sieben Schülergruppen
unterwegs, um Bauten und urbane Projekte

in einem Vodcast zu dokumentieren. Unter-
stützt durch die Lavesstiftung wurde dazu vor
Ort recherchiert, besichtigt, Video-, Foto- und
Audiomaterial gesammelt, Hintergründe und
Konzeptionen wurden in Interviews und Ge-
sprächen mit Architekten und Nutzern be-
leuchtet. Architekt Benjamin Höhn von ah-
rens & grabenhorst architekten stadtplaner
und Pastorin Sonnenburg informier ten
beispielsweise über den Umbau der Christuskirche zum Internationalen Chorzen-
trum, der Umbau des Niedersächsischen Landtags wurde zusammen mit dem
CDU-Landtagsabgeordneten Jörn Schepelmann erkundet, Architekt Jörg Kairies
erläuterte den Umbau des Anzeiger-Hochhauses, die Architekten Ekkehard Boll-
mann und Gerd Runge begleiteten Schülerinnen und Schüler durch das Ihme-
Zentrum und die Zukunftswerkstatt,
andere Gruppen besuchten den Haf-
ven, die Herrenhäuser Gärten mit der
Niki de Saint Phalle Grotte und das
Uni-Hauptgebäude, das ehemalige
Welfenschloss mit dem legendären
Lichthof von Ernst Zinsser. Jetzt nach
den Herbstferien geht’s weiter in die
Bearbeitung. Maa

Die Architekten Ekkehard Bollmann und
Gerd Runge mit Schülerinnen des Ern-
estinum

Architekt Benjamin Höhn von ahrens & graben-
horst architekten stadtplaner mit Schülerinnen
des Ernestinum
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11:00 Uhr
Sorgentelefon der

Samtgemeinde Wathlingen
Rufen Sie uns gerne während unserer Öffnungszei-
ten an, wenn Sie…
… Sorgen und Nöte haben.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen benötigen.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brau-
chen.
Alle Telefonate werden selbstverständlich vertraulich
behandelt.

BEGEGNUNG
Offene Familiengruppe

für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr KESS Wathlingen

KLÖN- CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag,15.30 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
ein gemütliches Frühstück für Jung und Alt!
Montag und Freitag von 9.00 Uhr – 10.30 Uhr KESS Wathlingen

Offener Treff für Frauen aus der Ukraine
Dienstag, um 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Deutsch lernen und sich austauschen mit Agniya Legkodukh
Bitte anmelden

Spielkreis Sprache und Kultur
Spielen und Deutschlernen für Kinder mit ihren Eltern aus der Ukrai-
ne im Alter von 3 - 10 Jahren
jeden Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr im KESS Wathlingen
jeden Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
mit Ulrike Kaul und Anastasia Gorca. Bitte anmelden!

Offener Baby-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter von 0 – 12
Monaten
jeden Donnerstag, 10.30 – 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Einfach klönen und neue Kontakte knüpfen…

Familien Café am Marktplatz
Freitag,15 – 16.30 Uhr KESS Nienhagen während des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…

PC-Handy / Tablet-Treff
Offener Treff mit Informationen, Austausch und praktischer Anleitung
am PC, Handy oder Tablet für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Montag, 11.07., 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Donnerstag, 07.07.22., 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich!
Andrea Engelke freut sich auf ihren Besuch!

Erzähl-Café
Wenn jemand eine Reise
tut, so kann er was erzäh-
len………
"Ein bisschen Urlaub wäre
jetzt schön,"
diesen Satz haben alle be-
stimmt schon mal gehört.
Dem Alltag entfliehen,
Menschen begegnen, die
Seele baumeln lassen und etwas Neues sehen.
Solange aber eine Reise nicht möglich ist, bleibt nur die Erinne-
rung.
Genau diese Erinnerungen sollen im Erzähl-Café bei Kaffee
und Kuchen gehört und miteinander geteilt werden.
Thema:  Urlaub und Reisen
Mittwoch, 6.Juli 22, 15 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin: Dorothea Grunwald und Uschi Keller, Literatur-
begeisterte Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Treff
ist kostenfrei, über eine Spende würden wir uns freuen!

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
   Termin im KESS am 11.07.22 von 9 .00 - 12.00 Uhr -
    telefonische Anmeldung erforderlich!
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
• Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Krankenver-
   sicherte in Kooperation mit dem Senioren -und

Pflegestützpunkt Celle.
Termin im KESS: Montag, den
11.07.22 ab 15.00 Uhr - telefonische
Anmeldung erforderlich!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Der neue Flyer ist da!

Schon jetzt anmelden!
Nach den Sommerferien startet unser

Wintersemester vom 5. September 2022 -
16. Dezember 2022

mit neuen Kursen in Nienhagen, Wathlingen

Bildung für Kinder
Kurse für 0 - 1-jährige Klitzekleine

mit ihren Eltern
Wir freuen uns auf neugierige Klitzekleine und ihre Eltern, die wir auf ihrem
gemeinsamen Weg bis zum Ende des ersten Lebensjahres begleiten.

Sinneswerkstatt
13× 1,25 U-Std. 98,- €
Nr. 2581 Di. 9.30 - 10.30  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2583 Mi. 9.00 - 10.00  KESS Wienhausen
Ltg: Henriette Menzel, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2577 Do. 9.00 - 10.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2586 Mo. 9.45 - 10.45  KESS Nienhagen
Ltg: Dorthe Kühn, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2587 Fr. 9.15 - 10.15  KESS Nienhagen
Ltg: Dorthe Kühn, päd. Mitarbeiterin

Baby-Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2580 Mo. 9.30 - 10.15 KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin

Kurse für 1 - 4-jährige Abenteurer

mit ihren Eltern

Bewegungswerkstatt
13× 1,25 U-Std. 98,- €
Nr. 2596 Di. 10.15 - 11.15  KESS Nienhagen
Ltg: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2579 Do. 15.00 - 15.45 KESS Nienhagen
Nr. 2578 Do. 16.15 - 17.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2582 Fr. 14.30 - 15.15  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2593 Di 15.15 -16.00 Uhr KESS Nienhagen
Nr. 2594 Di 16.30 - 17.15 Uhr KESS Nienhagen
Ltg: Bärbel Fuge, Sozialpädagogin

Kurse für 3 - 6-jährige Weltentdecker

Musikalische Früherziehung

für Kinder ab 4 Jahren
Nr. 2584 Mi. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2585 Mi. 16.45 - 17.30 KESS Nienhagen
Ltg. Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Musikgarten-Trainerin
14 × 1 U-Std. 98,- €

Bildung für Erwachsene
Mama, Papa und Baby - zusammen sind wir

 stark – Start: 06.09.
Inndoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind mit Tragetuch
Sport mit Baby macht Spaß und ist eine wunderbare Mama-Papa-Zeit.
Gemeinsam stärken wir durch gezielte Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen die Muskulatur und zeigen Übungen die Mama, Papa und
Baby Spaß machen und schließen mit einer Entspannungseinheit ab.
Nr. 2597 Dienstag, 9.00 - 9.45 KESS Nienhagen
Kursgebühr: 5 × 1 U-Std. 30,- €
Kursleitung: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Mama, Papa und Baby –

Zusammen sind wir fit! Start: 09.09.
Outdoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind und Kinderwagen Lauft-
reff mit Kräftigungs, -Cardio und Strechingübungen.
Nr. 2601 Freitag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr KESS Nienhagen
Kursgebühr: Zehnerkarte für 40,- Euro
Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin

Mobiles Impfteam im KESS Nienhagen

Corona-Schutzimpfung
Zum Schutz Ihrer Gesundheit bietet der Landkreis
Celle Ihnen und Ihrer Familie die Möglichkeit einer
Corona-Schutzimpfung durch das Mobile Impfteam
an.
Erst-Zweit- und Booster-Impfungen
• für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren nach Ablauf
der 3 Monate nach der Erstimpfung
4. Impfung
• für vorerkrankte Menschen
• Personen ab 70. Lebensjahr
• Personen mit Berufstätigkeit in medizinisch / pflegeri-
schen Einrichtungen
Termine 2022: 14.07., 08.09., 13.10., 10.11.,
08.12.22
Donnerstag, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
ohne Anmeldung- einfach kommen!
Jede Impfung hilft, denn durch Impfungen werden
Menschen geschützt!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Ferienprogramm:
Kinder Zumba Disko
im Naturbad Uetze

Während der Sommerferi-
en hat das Naturerlebnis-
bad Uetze, Bodestraße 11,
eine ganz besondere At-
traktion für alle Kinder zu
bieten. An jedem Ferien-
Donnerstag um 16 Uhr
können die Kids in der Kin-
der Zumba Disko mit Zum-
bakids Instruktorin Caro
Wöhler richtig abtanzen.
Ein Anmelden ist nicht er-
forderlich und alles ist
bereits im Eintrittspreis
enthalten! Am 14. Juli
geht´s auf der Wiese beim
Klettergerüst los. Bei Lie-
dern wie dem KouKou
Move, dem Fliegerlied oder
dem Wackelkontakt werden alle einen Heidenspaß haben.
„Wir freuen uns über die Kooperation“, sind sich Michael
Kropp, Vorstandssprecher der Freibad-Genossenschaft und
Uwe Sommer vom Fitness Point Uetze einig.
Weitere Infos erhalten Sie direkt beim Naturerlebnisbad Uetze
oder bei Caro Wöhler unter der Nummer 01511 170 24 21.

Zumba-Instruktorin Caro Wöhler
freut sich auf das Zumba-Pro-
gramm für Kids im Uetzer Natur-
bad. (Foto: Sonja Trautmann)
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25 Jahre Moor Verlag – eine nicht alltägliche Geschichte
Vor 25 Jahren zeigten zwei Frauen
Interesse, das amtliche Mitteilungs-
blatt – den „Wathlinger Boten“ – als
Herausgeber zu übernehmen.
Das Ansinnen wurde zunächst im Rat-
haus sehr kritisch gesehen. Zwei Frau-
en? Können die das? Ist das wirtschaft-
liche Risiko nicht zu groß? Müssen wir
sie nicht vor der eigenen Courage schüt-
zen? Haben wir nicht auch eine gewis-
se Fürsorgepflicht? Das war der Ein-
stieg in eine lebhafte Diskussion.
Die Damen blieben standhaft; alles sei
gut überlegt. Frau Varchmin war
zuvor nach Großmoor in ein eigenes
Haus gezogen. Sie hatte Erfahrung in
Gestaltung und Satz bei einem über-
regionalen Blatt gesammelt. Frau
Prinz übernahm die künstlerische Ge-
staltung und Beratung.
Dennoch zogen sich die Verhandlun-
gen und Beratungen hin, abschließend
aber wurde das neue Konzept den Ent-
scheidungsträgern im Rat vorgestellt.

Lebendiger und interessanter sollte der
Wathlinger Bote werden, der informelle
Teil und der Unterhaltungsteil verbessert
und farbig gestaltet erscheinen. Letztlich
entschied die Mehrheit im Rat, einen neu-
en Weg zu gehen und das amtliche Mittei-
lungsblatt in neue Hände zu geben, die in
der Samtgemeinde zu Hause sind.
Es musste noch der bisherige Herausge-
ber überzeugt werden, dass der Name
„Wathlinger Bote“ nicht seine Erfindung
war, sondern ein vorheriger Verlag als ers-
ter Vertragspartner der Samtgemeinde die-
sen Namen verwendet hatte. Somit war –
und ist auch weiterhin – das Urheberrecht
bei der Samtgemeinde Wathlingen. Die
ersten Ausgaben mussten für zehn Pfen-
nig pro Ausgabe abonniert werden.
Als die Absicht bekannt wurde, die Ver-
träge zu schließen, wurde Frau Varchmin
gleich von ihrem Arbeitgeber freigestellt;
kein sanfter Übergang. Nach Vertragsab-
schluss gab es für viele Jahre ein zweites,
wöchentlich erscheinendes, kostenloses

amtliches Mitteilungsblatt der Samtge-
meinde Wathlingen – das „Wathlinger
Echo“ – vom bisherigen Herausgeber.
Nun war es soweit, das Wohnzimmer wur-
de zur Redaktion, das Esszimmer zum
Büro. Unterstützung gab es von vielen Sei-
ten; es sollte doch gelingen als anfänglich
kleiner Verlag, gegenüber einem überregi-
onalen Mitbewerber zu bestehen.
Besonders ist hier die Solidarität der Frau-
en zu erwähnen, denn nach der Kommu-
nalwahl 1996 war der Frauenanteil größer
geworden, mit dem dann auch die Weichen
für eine Frauenbeauftragte – heute Gleich-
stellungsbeauftragte – gestellt wurden.
Der neue „Moor Verlag“ wurde von den
Vereinen und Verbänden aus der Samtge-
meinde gleichermaßen begrüßt. Hatte man
doch jetzt einen kurzen Weg und Draht zu
einem Herausgeber vor der Haustür. Jetzt
konnten Leserbriefe veröffentlich werden,
was vorher nicht möglich war, und der
Unterhaltungswert steigerte sich.
Wir können heute mit Stolz auf 25 Jahre

unternehmerisches, eigenverantwort-
liches Handeln zurückschauen. Der
Weg war zu Beginn steinig und hol-
perig und hat so manche schlaflose
Nacht beschert. Aber die innovative
Kraft und Willensstärke der Gründer-
innen war ungebrochen. Dank dieser
Durchsetzungskraft festigte sich der
Verlag – als Ausbildungsbetrieb und
Arbeitgeber für zurzeit zwei Vollzeit-
und zwei Teilzeitmitarbeitende – und
ist heute ein fester Bestandteil unse-
res gesellschaftlichen Zusammenle-
bens. Mit gesundem Wachstum und
maßvoller Erweiterung, führt heute
die Tochter von Ingeborg Varchmin,
Svenja Rebmann, den Verlag.
Ein gutes Beispiel für die innovativen
Kräfte der Frauen, Nachhaltigkeit und
lokale Kompetenz zu entwickeln so-
wie erfolgreich zu führen.
In langjähriger Verbundenheit
Wolfgang Grube

Liebe Svenja, liebe Ingeborg,
danke, dass wir Teil eures Teams sein dürfen.

Wir gratulieren euch herzlich zum 25. Jubiläum.

Pascal, Nina, Reinhilde, Heike und Shazia
Viel Spaß mit den kommenden Seiten...
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25 Jahre
– wir gratulieren!

 „Nichts in einer Demokratie ist wichtiger „Nichts in einer Demokratie ist wichtiger „Nichts in einer Demokratie ist wichtiger „Nichts in einer Demokratie ist wichtiger „Nichts in einer Demokratie ist wichtiger, als eine freie P, als eine freie P, als eine freie P, als eine freie P, als eine freie Presse“resse“resse“resse“resse“

Seit 25 Jahren ist auch der Moorverlag nicht nur amtliches
Mitteilungsblatt sondern auch Forum für Bürgerinnen und
Bürger zur Darstellung ihrer Ansichten und Meinungen.

Wir danken dem Team des Moorverlages für eine von Respekt
getragenen Zusammenarbeit und hoffen darauf, dass dieses

Druckerzeugnis noch viele Jahre ein Teil der Meinungsvielfalt in
unserer Gemeinde sein wird.

Herzlichen Glückwunsch

Im Namen des Rates der Gemeinde Nienhagen

Ihr Jörg Makel – Bürgermeister

Wir gratulieren!
Nienhagener Str. 1
29339 Wathlingen

Tel. 05144 97 280 70

wwwwwwwwwwwwwww.akdex.de.akdex.de.akdex.de.akdex.de.akdex.de

Herzlichen
Glückwunsch

 Wir gratulieren
herzlich zum

25. Jubiläum
Familie Kesselhut

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 05144 /59 60

Familie Olschewski · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 9 22 44 oder 01 76 / 32 14 35 61

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“
Wir wünschen alls Gute zum

25. Jubiläum

Die herzlichsten Glückwünsche
zum 25-jährigen Jubiläum!

Nienhagener Str. 7a · 29339 Wathlingen · Telefon 05144-4644
Di. bis Fr. 8.30 – 18 Uhr – Sa. 8 – 13 Uhr · Montags geschlossen

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Wir gratulieren zum25-jährigen Jubiläum!

Kinder-IndoorspielparkKinder-Indoorspielpark

Dem Moor Verlag

Herzlichen Glückwunsch

...in Bröckel

Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. (0 51 44) 93 66 1 · www.viva-arena.de

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780
Fax 05144-9727782

Am Markshof 2
29339 Wathlingen

IT Systemhaus

Alles Gute zumAlles Gute zumAlles Gute zumAlles Gute zumAlles Gute zum
25-jährigen25-jährigen25-jährigen25-jährigen25-jährigen
und weiterhinund weiterhinund weiterhinund weiterhinund weiterhin
viel Erfolg!viel Erfolg!viel Erfolg!viel Erfolg!viel Erfolg!
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Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Herzlichen Glückwunsch
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Klosterwirt Wienhausen
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332 · Fax 18 63 66

www.klosterwirt-wienhausen.de

Wir gratulieren...

Die Gemeinde Wathlingen und der 4 Generatio-
nen Park gratuliert zu erfolgreichen 25 Jahren und
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.
Für die Zukunft alles Gute!

Wir gratulieren zum 25. Jubiläum
    und wünschen weiterhin viel Erfolg

Wir gratulieren

zum

25-jährigen

Bestehen

 (0 51 41) 8 40 34
www.Aller-Beton.de

ALLER-BETONALLER-BETON
GmbH

Herzlichen
Glückwunsch!

Verband Wohneigentum
Niedersachsen e.V.

Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst
Samtgemeinde Wathlingen

Wir gratulieren herzlich

zum Jubiläum
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Liebe Svenja, liebe Ingeborg,
wir gratulieren herzlich zum 25. Bestehen!

Wir gratulieren zum
25. Jubiläum!

Für uns alle ist es ein Glück, diesen Verlag
in unserer Gemeinde zu haben.

Kurfürstendamm 53 · Adelheidsdorf · Tel. 0 50 85 / 9 89 20 · www.fuehrergruppe.de

Hannoversche Str. 140 · 29352 Adelheidsdorf
Tel. (0 50 85) 70 42

Reifen
Rebmann

Liebe Svenja, Liebe Ingeborg,
wir wünschen Euch und Eurem Team
alles Gute zu 25 Jahren Moor Verlag.

Familie Rebmann

WWWWWir wünschen zumir wünschen zumir wünschen zumir wünschen zumir wünschen zum
            Jubiläum alles Gute!            Jubiläum alles Gute!            Jubiläum alles Gute!            Jubiläum alles Gute!            Jubiläum alles Gute!

Liebe Svenja, dir und deinem Team
alles Liebe zum Jubiläum!

Wathlingen · Kirchstr. 10 · Tel. 05144 - 49 48 535
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Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

W ir gratulieren herzlich zum 25. Jubiläum und wünschen weiterhin viel Glück!

Brave Pony’s, guter
Unterricht u. Betreuung

Vom

15.10.2022

bis

29.10.2022

ab 8 J. auf dem Reiterhof Bleckmar
(auch Anfänger)

I.v. Pander · Tel. 05051-2816 · www.reiterhof-bleckmar.de

398,– €
p.P./Woche

Super Reitertage in den HerbstferienSuper Reitertage in den Herbstferien
Herzlichen Glückwunsch!

Herzlichen Glückwunsch
und danke für die gute Zusammenarbeit!

Tel. 0 51 41 - 38 14 30
www.academy-fahrschule-michaelis.de

Wrap Performance

Herzlichen Glückwunsch!
Jens Sieverling · Dallmanns Twegte 4 · 29339 Wathlingen
Tel. 01 76 - 22 77 71 06 · www.wrap-performance.de

Steitzer GbR
Bewässerungstechnik • Elektroinstallation • Schaltanlagenbau

Waldweg 10 · 29358 Eicklingen · Telefon 05149-8742
www.steitzer-gbr.de

Wir gratulieren ganz
herzlich zu 25 Jahren!

da geht nichts drüberda geht nichts drüberda geht nichts drüberda geht nichts drüberda geht nichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Stark Dachdeckerei GmbH · Weißes Feld 8 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

Wir gratulieren und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

Herzliche

Glückwünsche

zum 25-Jährigen!

0 51 44
9 21 21
0 51 44

9 21 21
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W ir wünschen alles Gute zum 25.

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren herzlich zum 25. Jubiläum

und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch
zum 25. Firmenjubiläum.

Für die Zukunft weiterhin alles Gute!

Lohnunternehmen PieningLohnunternehmen PieningLohnunternehmen PieningLohnunternehmen PieningLohnunternehmen Piening
Gewerbering 1
Telefon 05141-48 43 78
29352 Adelheidsdorf
www.lohnunternehmen-piening.de

„Mietfixx“ Großmoor/Celle

Wir vermieten unter anderem: Gartengeräte (Vertikutierer,
Gartenfräse, Freischneider, usw.) PKW Anhänger (Kipper,

Autotransporter, Planenanhänger) Radlader und Minibagger u.v.m.

Herzlichen Glückwunsch!

 05085 97 17 896
info@mietfixx.com

Finkenweg 6
29352 Großmoor

Premium
Händler





...gratuliert dem Moor Verlag!

Seit
1993

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

NEU: Wash your dog
Mehr Infos: www.die-zookiste.de

Termine: 0 51 44 - 59 92

Alles Gute!

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

®

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 25. Jubiläum!

Malermeister
Norbert Brandt

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben ...

Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Wir wünschen alles Gute zum 25. Bestehen!
Lemke Optik GmbH · Dorfstr. 66  29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 97 09 74

Die Brille macht das Gesicht...

Ihr Optiker in Nienhagen

Herzlichen
Glückwunsch!



...gratuliert dem Moor Verlag!

seit über 35 Jahren

Wir
gratulieren!

Dorfstr. 90
29336 Nienhagen

Telefon: (0 51 44) 13 29

www.borsos-wintergarten.de

Cristian Borsos
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 69 88 694
Mobil 01 78 - 1 57 45 44

Alles Gute!
Ihr Ansprechpartner:

Terrassendächer
Wintergärten

www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

 (0 51 44) 49 35 40
Holtemmenweg 20 · 29336 Nienhagen

• Kosmetikbehandlungen
• Körperbehandlungen
• Maniküre
• Pediküre
• Haarentfernung

Liebe Svenja, Liebe IngeborLiebe Svenja, Liebe IngeborLiebe Svenja, Liebe IngeborLiebe Svenja, Liebe IngeborLiebe Svenja, Liebe Ingeborg,g,g,g,g,
liebes Moor Vliebes Moor Vliebes Moor Vliebes Moor Vliebes Moor Verlag-erlag-erlag-erlag-erlag-TTTTTeam,eam,eam,eam,eam,

herzlichen Glückwunsch zumherzlichen Glückwunsch zumherzlichen Glückwunsch zumherzlichen Glückwunsch zumherzlichen Glückwunsch zum
25-jährigen Jubiläum und auch ein25-jährigen Jubiläum und auch ein25-jährigen Jubiläum und auch ein25-jährigen Jubiläum und auch ein25-jährigen Jubiläum und auch ein

       liches Dankeschön für die       liches Dankeschön für die       liches Dankeschön für die       liches Dankeschön für die       liches Dankeschön für die
super Zusammenarbeit.super Zusammenarbeit.super Zusammenarbeit.super Zusammenarbeit.super Zusammenarbeit.

EurEurEurEurEure Nicolee Nicolee Nicolee Nicolee Nicole

Herzlichen
Glückwunsch!

Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

Ihr Sanitätshaus...

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

KFZ - Werkstatt Nienhagen
Im Nordfeld 12 · Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 49 44 22
Fax 0 51 44 / 49 44 23

Alles
Gute!

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Langerbeinstr. 2a · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Glückwunsch
zum 25-jährigen



...gratuliert dem Moor Verlag!

Fahrschule
D. Meyer
Inhaberin Birgit Lindhorst

H E R Z L I C H E N

Glückwunsch!
Handy: 0172-9887782 · info@fs-meyer.de

www.fs-meyer.de

Blatt & Blüte

Gratulation!
Butterstieg 1 / Ecke Dorfstr.

29336 Nienhagen
Tel. (0 51 44) 4 95 58 08

Kerstin Kozlowski & Maya Tsantilis
Schafstallweg 10 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144 / 97 26 788
www.kekomats.de

Alles Liebe und Gute
zum 25sten!

Naturheilpraxis
Heike Höflich

Dorfstraße 47 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 49 47 06

Alles  Gute  zum Jubiläum!

Ergotherapeutische Praxis
Wernfrid Engeldinger
Dorfstraße 44 · 29336 Nienhagen

0 51 44 / 58 88

WWWWW ir wünschen dem Moor Verlag
alles Gute zum 25-Jährigen!

Langerbeinstraße 1A | 29336 Nienhagen
Telefon: 0 51 44 / 56 00 688 | Telefax: 0 51 44 / 56 00 689

Physiotherapiepraxis
Carolin Hein-Lienau

Michael Stute

Herzlichen Glückwunsch – weiter so!
Im Westfeld 5 · Tel. 0 51 44 - 30 30 · www.lueg-kfz.de

Alles Gute zum 25-Jährigen!

Wir gratulieren dem Moor Verlag
zum Jubiläum und

wünschen weiterhin alles Gute!

Die Teams der

Oliven Apotheke Oliven Apotheke Oliven Apotheke
Ehlershausen Nienhagen Lachendorf



...gratuliert dem Moor Verlag!

Herzogin-Agnes-Platz 8
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 9 72 83 88

Wir wünschen
weiterhin

gutes Gelingen!Herzogin-Agnes-Platz 7  I  29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 49 53 60  I  Fax 0 51 44 - 6 98 93 93

praxis@kfo-arjomand.de   I   www.kfo-arjomand.de

Wir gratulieren dem Moor Verlag
herzlich zum 25-Jährigen.

FACHZAHNÄRZTINNEN FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

Dr. W. Arjomand-Kermany
Claudia Scheiblich (angestellt)

Herzogin-Agnes-Platz 8
29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 34 32
www.beialdo.de

UnsereUnsereUnsereUnsereUnsere
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag Ruhetag
Di. – Sa. 11.30 – 14.30 Uhr

17.30 – 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr

Herzliche Glückwünsche an euch!Herzliche Glückwünsche an euch!Herzliche Glückwünsche an euch!Herzliche Glückwünsche an euch!Herzliche Glückwünsche an euch!

Jahnring 13 · 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 31 11

www.jahnstuben-nienhagen.de

Restaurant

KROATISCHE SPEZIALITÄTEN

Alles Gute zum
25-Jährigen!

Herzlichen
Glückwunsch!

Mo. – Fr. ab 17.30 Uhr
Sa. – So. 11.30 – 14.30 Uhr u. 17.30 – 22 Uhr

Inh. Jens Wallmann

Dorfstraße 34 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 35 55

Dorfstraße 3 • 29336 Nienhagen • (0 51 44) 49 52 50

Martin Ulbing
Praxis für Physikalische Therapie,

Yoga & Do-In-Gymnastik

Viele herzliche Glückwünsche!

Gratulation!

Ein großes Lob, alles Gute und
auf eine weitere tolle Zusammenarbeit!

...gratuliert ganz herzlich zum 25-jährigen Bestehen
und wünscht weiterhin viel Erfolg!

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209



...gratuliert dem Moor Verlag!

Zaunanlagen, Tore, Antriebe

Kantteile, Zink, Alu, V2a,
Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer,
Edelstahlverarbeitung

u.v.m. auf Anfrage

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

M E T A L L V E R A R B E I T U N G

H A N D E L

GABIONEN- EDELSTAHL- TORE UND
ZÄUNE GELÄNDER ANTRIEBE

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

Metallhandel Eileen Stahl
Gewerbering 4a · 29352 Adelheidsdorf

Mobil 01 52 - 09 43 47 87
E-Mail eileen@stahl-metallzäune.de

Metallverarbeitung D. Stahl
Gewerbering 4a · 29352 Adelheidsdorf

Tel. 0 51 41 - 219 96 90
www.stahl-metallverarbeitung.de

Ihr Handel für
Metallzäune

und Toranlagen

HerHerHerHerHerzliche Glückwünsche nach Grzliche Glückwünsche nach Grzliche Glückwünsche nach Grzliche Glückwünsche nach Grzliche Glückwünsche nach Großmoor!oßmoor!oßmoor!oßmoor!oßmoor!

Daniela Rohde
Modedesignerin & Schneiderin

Tel. 0 51 44 / 621 32 34

Herzliche
Glückwünsche!

Zum
Hagenstübchen

Dorfstraße 90a • Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 49 54 24

Di. – Sa. 11 – 23 Uhr Küche bis 22 Uhr
So. 11 – 14 Uhr Küche bis 14 Uhr

Mo. Ruhetag

Wir gratulieren!

Gratulation zum Jubiläum!



Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
aus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulieren

dem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlag

Unsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere NachbarnUnsere Nachbarn
aus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulierenaus Ehlershausen gratulieren

dem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlagdem Moor Verlag

Inh. Olaf Voltmer · Ramlinger Straße 43 · 31303  Ehlershausen
Tel. 0 50 85 / 5 99 82 20

Wir gratulieren herzlich zum

25. Bestehen

Fahrradtour zum Heimatverein Bröckel

7.7.2022
Treffen am Feuerwehrhaus Wathlingen 18.30 Uhr

wir wollen gegen 19.00 in Bröckel sein.
Auch für nicht Mitglieder.

Heimatverein Wathlingen WIR SIND UMGEZOGEN!

Corona-Teststation
jetzt wieder in der Oliven

Apotheke Nienhagen
Tests werden am Seitenfenster der Apotheke durchgeführt

Testzeiten: Mo. - Sa. 9 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr
Infotelefon: 01 77 - 622 89 93
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Leserbrief
Bürgerversammlung in Nienhagen – Finanznot schlimmer als befürchtet!

Mitte Juni hatte der Bürgermeister eingela-
den, um mit den Bürgern in Dialog zu kom-
men. Es hatten sich tatsächlich etwa 2 Dut-
zend Bürger eingefunden, um primär einen
Monolog des Bürgermeisters mitzuerleben.
Der Monolog erinnerte stark an eine Mär-
chenstunde, denn auch im Märchen ist der
Übergang von Wahrheit zu Fiktion fließend.
Und so war es auch hier, und Nachfragen
der Bürger wurden mit Ahnungslosigkeit oder
dem Satz „Das ist denn nun mal so“ (frei
übersetzt: ich habe keinen Bock mich mit so
etwas zu befassen) beantwortet. Es gab auch
schon mal einen SPD-Politiker, der auf un-
angenehme Fragen mit „Basta“ geantwortet
hat.
Auf Nachfrage wurden folgende Details be-
kannt:
Steuerrückzahlung: Es stellt sich heraus,
dass eine mögliche Rückzahlung schon seit
Jahren bekannt ist. Eine Bürgerin machte die
kluge Anmerkung, dass man ja hätte Rück-
stellungen bilden können, um Vorsorge zu
treffen. Der Bürgermeister meinte jedoch,
Politik tickt hier anders: Geld, das da ist, wird
ausgegeben, ein Morgen interessiert nicht.
Dazu sei angemerkt, dass Politiker natürlich
Wahlversprechen bedienen müssen und zum
anderen nicht wissen, ob sie in ein paar Jah-
ren noch an der Macht sind. Da ist es natür-
lich besser, das Geld erstmal auszugeben und
die Probleme auf irgendwelche Nachfolger
abzuwälzen. Durch weiteres penetrantes
Nachfragen kam zutage, dass das Problem
für Nienhagen zwar noch immer erheblich ist,
sich aber der Betrag, der unseren Haushalt
belastet, von 6,8 Mill. € auf etwa 2,1 Mill. €
reduziert, weil zukünftig weniger Geld für
Samtgemeindeumlagen etc. anfällt. Es wird
aber gerne mit dem hohen Betrag argumen-
tier t, um die geplante Steuererhöhung zu
rechtfertigen. So etwas nennt man auch Ta-
schenspielertricks!
Neubau der Kita: Hier hörte sich das Mär-
chen so an, als frage man einen Blinden nach
Farbe! Fast alle Daten sind noch unbekannt,
und wir werden später mal sehen, was es
alles kostet, so die Aussage des Bürgermeis-
ters. Das ist so ähnlich, als wenn jemand
sein Traumhaus baut, und am Ende nach der
Rechnung fragt. So viel Naivität hätte ich nun
wirklich nicht erwartet! Nach vielen Nach-
fragen ergibt sich etwa folgendes Bild: Der
Bau war mal für 3,5 Mill. € geplant, jetzt hofft
man, dass er nicht mehr als 5 Mill. € kosten
wird. Was der Betrieb später mal kosten wird,

weiß man nicht, aber es wurde eine Zahl von
330 T€ pro Jahr genannt. Nicht klar ist, ob
darin schon die Abschreibungen von 60 T€ /
Jahr enthalten sind, und die Kosten für die
Küche. Da alles schlimmer kommt, als be-
fürchtet, sollten wir Bürger uns mal auf jähr-
liche Kosten von mindestens 400 T€/Jahr
einstellen, der uns der Spaß über die nächs-
ten Jahrzehnte kosten wird. Der frei verfüg-
bare Gemeindehaushalt beträgt etwa 2,6 Mill.
€, was bedeutet, dass die neue Kita etwa 15
% des jährlichen Haushalts verbrauchen wird.
Das kann kein Haushalt so ohne weiteres ver-
kraften, und so kommt dem Bürgermeister
das Thema Gewerbesteuerrückzahlung (sie-
he oben) ganz recht, denn damit kann er die
Steuererhöhung verkaufen, aber in Wirklich-
keit wird das Geld zum Betrieb der Kita be-
nötigt. Auf die Frage, ob es auch günstigere
Alternativkonzepte gab, gab es keine eindeu-
tige Antwort (solche Fragen sind in Märchen-
erzählungen nicht vorgesehen). Es wurde
aber davon gesprochen, dass auch ein An-
bau an einer bestehenden Kita möglich ge-
wesen wäre. Die neue Kita wird eine inklusi-
ve, also speziell auch für Kinder mit Beein-
trächtigungen. Auf die Frage, um wie viele
Kinder es sich handelt, wurde von zwei ge-
sprochen. Natürlich müssen auch diese Kin-
der betreut und versorgt werden, aber gibt
es dafür keine kostengünstige Lösung? Wa-
rum wird so etwas nicht auf Samtgemeinde-
ebene geplant und gebaut, damit mehr Kin-
der zusammenkommen und Kosten geteilt
werden? Oder man tut sich mit einer Nach-
bargemeinde zusammen (z.B. Flotwedel). Auf
alle diese Fragen gibt es keine Antwort (das
ist denn nun mal so).
Anbau Sporthalle: Auch dieses Projekt wur-
de verteidigt, weil es viele Zuschüsse geben
soll (etwa 500 T€). Nach Aussage des Bür-
germeisters belastet dieses Projekt den Ge-
meindehaushalt mit nur 8 T€/jährlich. Wenn
dem so ist (ich bin da sehr skeptisch) ist das
im Vergleich zur Kita ein Schnäppchen. Die
Opposition sollte das jedoch nochmals
gründlich hinterfragen. Es werden ja schnell
mal Kosten vergessen, wie kürzlich im Men-
saneubau GS Klein Hehlen passiert. Es gab
keine Möbel, und da man den Kindern nicht
zumuten will, im Stehen zu Essen, mussten
schnell mal 40 T€ nachgeschoben wer-
den…..
Sonstige Projekte: über jährliche Kosten der
Schulfilteranlagen und deren Wirksamkeit
wurde nicht berichtet, vermutlich, weil es

dazu nicht viel Schönes zu berichten gibt.
Hierrüber soll sich wohl schnell der Mantel
des Vergessens ausbreiten. Auch zur Solar-
Girlande, die der Bürgermeister für viel Geld
am Radweg von Nienhagen nach Papenhorst
hat bauen lassen, und ggf. günstigere Alter-
nativen dazu, wurde geschwiegen. Ein The-
ma war noch der Wohnmobilplatz im Dorf-
zentrum. Die Frage, ob dafür Geld genom-
men wird, wurde verneint. Es wird aber ge-
spendet, wie viel wurde nicht gesagt. Das
Eintreiben von Standgebühren sei zu aufwen-
dig. Machen wir mal eine Überschlagsre-
chung, wie viel Geld der Gemeinde verloren
geht: in Celle bezahlt man 12 € pro Nacht.
Sollte Nienhagen 10 € nehmen kämen bei
10 Fahrzeuge pro Tag 100 € zusammen.
Gehen wir mal von 3,5 Monaten aus, so sind
wir bei 10.000 € Einnahmen pro Jahr. Ich
schätze, dass der Platz mindestens 6 Mona-
te im Schnitt voll belegt ist, dann wären wir
bei etwa 20.000 € Einnahmen. Alleine diese
Einnahmen würden reichen, um 400 Haus-
besitzer in Nienhagen die Erhöhung der Steu-
er zu ersparen. Uns ist nicht bekannt, wie
viel die Erstellung und Unterhaltung des Plat-
zes kostet. Noch ein Thema, welches sich
die Opposition mal annehmen sollte. Und
zum Argument der Überwachung: um Park-
gebühren einzutreiben, gibt es Parkautoma-
ten. Es steht auch nicht an jedem Parkplatz
ein Polizist zwecks Überwachung. Das wird
in unregelmäßigen Abständen gemacht. Und
genauso könnte man es auch hier machen:
Parkautomat aufstellen, und jeder Benutzer
muss einen Parkschein ziehen. Und die Kon-
trolle könnte z.B. jemand aus dem benach-
barten Seniorenheim übernehmen.  Ggf. gibt
es dort jemand, der sich etwas Geld oder
Anerkennung dazuverdienen möchte. Even-
tuell gibt es aber auch eine Bezahl-App dafür

?
Auch ja, und dann ist da ja noch die Olympi-
ade im nächsten Jahr. Der Bürgermeister hat
entschieden, dass wir Bürger dafür 20.000
€ ausgeben sollen. Warum sollten wir das
tun, und was haben wir davon?
Zusammenfassend ist festzustellen, dass die
Gemeinde Nienhagen eine professionellere
Gemeindeverwaltung verdient hätte. Eine
Verwaltung, die die Kosten im Griff behält,
sich mit Projektmanagement auskennt, und
so das Steuergeld effektiv zum Wohle der Ge-
meinde einsetzt. Das haben wir leider nicht,
und es ist festzustellen, dass Nienhagen deut-
lich unter Wert regiert wird. Das zeigt aber
auch, dass ist unbedingt erforderlich ist, die
Amtsperioden von Gemeindevertreter auf 2
zu begrenzen. Dann wäre uns der jetzige Bür-
germeister erspart geblieben, der jetzt noch
ideenlos den Rest seiner Amtszeit absitzen
wird. Was bleibt nach Makel: eine hoch ver-
schuldete Gemeinde, die noch über Jahr-
zehnte den Klotz „Kita“ mit sich rumschlep-
pen muss (Wathlingen mit dem 4G-Park lässt
grüßen!). Die nächste Gemeindeverwaltung
in 4 Jahren wird es nicht einfach haben. Denn
die muss die Suppe auslöffeln, die Makel uns
eingebrockt hat. Und eine Steuersenkung
können wir vergessen.
Bleiben wir Bürger in Nienhagen kritisch, denn
es geht um unser Steuergeld. Ich bin
allerdings pessimistisch: Fehler, die gemacht
wurden, speziell im finanziellen Bereich, las-
sen sich im Nachhinein nicht mehr einfach
korrigieren. Wir werden wohl irgendwann ei-
nen Sanierer benötigen, der mit tiefen Ein-
schnitten (z.B.  Schließen der neuen Kita) die
Gemeinde wieder in ruhiges Fahrwasser
bring…… Wie sagt doch der Bürgermeis-
ter: das ist denn nun mal so
Detlef Gradert, Bürger aus Nienhagen

 Ein Krieg der Seelen zerstört
Ein Erfahrungsbericht…

Schulvereins der Grundschule Adelheidsdorf
EINLADUNG

Hiermit laden wir Sie zur Jahreshauptver-
sammlung des Schulvereins der Grundschule
Adelheidsdor f am Mittwoch, den
06.07.2022 um 19.00 Uhr in der Grundschu-
le Adelheidsdorf ein.
Die Versammlung findet in der Mensa statt.
Agenda:
1. Begrüßung
2. Kurzer Jahresbericht
3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Kassenwartin und des Vor-
standes
6. Neuwahl 1. Vorsitzende/r
7. Neuwahl Kassenwart/in
8. Neuwahl Kassenprüfer/in
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euch!
Mit freundlichen Grüßen
Nadine Truffel, 1. Vorsitzende

Den drohenden Krieg vor
sich, die Angst vor dem
Tod und die Sorge seine
Heimat zu verlieren. Tau-
sende Menschen, Kinder
und Frauen flohen in den
ersten Kriegstagen und
suchten Schutz in den
Nachbarländern. Es kam
zu kaum vorstellbaren Si-
tuationen an den Grenzen.
Europa erlebt die Vertrei-
bung von Menschen, die gestern noch an
eine Zukunft in einer aufblühenden Ukraine
glaubten.
Was spielte sich da ab in den ersten Tagen,
als die Bomben gefallen sind und wie sieht
es heute aus? Kein besserer konnte dazu
Auskunft geben als Dr. WJAHAT WARAICH,
der als Arzt in Hannover arbeitet, SPD-Stadt-
teilbürgermeister in Vahrenheide/Bothfeld ist
und in Inanspruchnahme seines Urlaubes für
die Hilfsorganisation „Humanity First“ an der
polnisch/ukrainischen Grenze humanitäre
Hilfe leistet.
Auf Einladung des SPD OV AdNiWa war er

kürzlich Gast im Hagensaal Nienhagen, im
Gepäck ein paar Bilder und sein Wissen und
seine Eindrücke von dem, was er erlebt hat.
Von Kindern, denen beim Warten an der Gren-
ze die Hände erfroren waren, von dem älteren
Mann, der sich mit einem akuten Herzinfarkt
noch auf polnischen Boden schleppte, von der
Mutter, die tagelang an der Grenze ausharrte
und auf ihre beiden Töchter gewartet hatte.
Aber auch davon wie, wie man vor Ort mit
wenigen Mitteln den Kindern wieder ein La-
chen in das Gesicht zaubern konnte.
Viel gelesen und gehört zu haben von dem,
was an der Grenze geschieht, ist das Eine,

es aber aus dem Munde eines Helfers
vor Ort zu erfahren, war etwas ganz
anderes.
Anne Jäger-Klein und ich dankten Dr.
Wjahat Waraich im Namen der rund 50
Zuhörerinnen und Zuhörer und mach-
ten deutlich, wie beeindruckend der
Vortrag von ihm war und er die Ge-
danken der Besucher und Besucher-
innen noch lange prägen wird. Bedan-
ken möchten wir uns auch bei unse-
ren Gästen für die großzügigen Spen-
den über 312,50 €, wir sind uns si-
cher, dass mit dieser Spende weitere
humanitären Hilfen geleistet werden.
Gonca Kaftan, Vorsitzende
SPD OV AdNiWa
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SoVD Ortsverbandes Nienhagen
Informationen über den Senioren- und Pflegestützpunkt Celle beim letzten Info-Nachmittag

Verkehrsverein e.V.
EINLADUNG zur Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Donnerstag, den 14. Juli 2022 um 19 Uhr
im Gasthaus zur schönen Aussicht in Wathlingen.
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und der Tagesordnung.
TOP 2: Protokoll der letzten Mitgliederversammlung.
TOP 3: Rechenschaftsbericht des Vorstands.
TOP 3: Rechnungsprüfungsbericht 2021 – Entlastung der Schatzmeisterin und der

Rechnungsprüfer.
TOP 4: Entlastung des amtierenden Vorstandes.
TOP 5: Genehmigung des Haushaltsplanes 2022/2023.
TOP 6: Jahresplan zur Nutzung der digitalen Medien im Verkehrsverein.
TOP 6: Weitere Aktionen des Verkehrsvereins.
TOP 7: Verschiedenes.
Ralf Überheim 1. Vorsitzender

Immer wieder stellen sich vor allem ältere
Menschen die Frage, welche Möglichkeiten
der Hilfe bei auftretender Pflegebedürftigkeit
gibt es denn überhaupt und wer bietet Hilfe
individuell, den Bedürfnissen entsprechend
an? Etwas mehr als 30 Mitglieder und Gäste
waren der Einladung des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen in den Hagensaal zum Info-
Nachmittag mit Vortrag zum Thema „Pfle-
ge- oder hilfebedürftig – und was nun?“ ge-
folgt.
In ihrem Vortrag gab Cornelia Häcker, Mitar-
beiterin des Pflegestützpunktes Celle, zuerst
Informationen über den Senioren- und Pfle-
gestützpunkt in Celle. Der Seniorenstützpunkt
bietet Informationen und Dienstleistungen
aus einer Hand an oder vermittelt diese, um
die Unabhängigkeit und Eigenständigkeit äl-
terer Menschen gezielt zu unterstützen u.a.
durch Vorträge, Vermittlung von Seniorenbe-
gleitern, ehrenamtliche Wohnberatung,
Sprechstunden u.v.m. Der Pflegestützpunkt
ist Ansprechpartner in allen Fragen zum The-
ma Pflege, das heißt Beratung und Unterstüt-
zung von Menschen jeden Alters wie zu den
einzelnen Pflegeangeboten, Versorgungsfor-
men, Hilfsmitteln, Entlastungsangeboten für
Angehörige, Umgang mit dem MDK u.v.m.
Der Pflegestützpunkt berät vor Ort in Celle in
der Blumenlage nach Terminvereinbarung, ist
aber auch im gesamten Landkreis Celle
unterwegs und bietet regelmäßige Sprech-
stunden an wie jeden 2. Montag im Monat

von 15-16 Uhr im KESS Nienhagen.
Danach erläuterte Cornelia Häcker wer pfle-
gebedürftig im Sinne des Pflegeversiche-
rungsgesetzes ist. Es sind Personen, welche
in der Selbstständigkeit oder in ihren Fähig-
keiten beeinträchtigt sind. In der Regel wird
zunächst die Frage geklärt, ob Tätigkeiten
selbstständig, teilweise selbstständig oder
nur unselbstständig ausgeübt werden kön-
nen. Dies geschieht in sechs Bereichen, näm-
lich der Selbstversorgung (mit 40% das größ-
te Gewicht), der Bewältigung von krankheits-
oder therapiebedingten Belastungen (20%),
der kommunikativen Fähigkeiten, der Verhal-
tensweise und der psychischen Problemla-
ge, der Mobilität, sowie der Gestaltung des
Alltagslebens und der sozialen Kontakte. Alle
diese Punkte erläuterte sie ausführlich und
nannte Beispiele aus ihrer täglichen Arbeit,
informierte auch über Pflegegutachten und
den Bescheid der Krankenkasse über den
ermittelten Pflegegrad.
Im weiteren Verlauf ihres Vortrages erklärte
Cornelia Häcker auf die verschiedenen Pflege-
grade, ging auf die Pflegemöglichkeiten wie die
häusliche, die teilstationäre Tagespflege sowie
auf die vollstationäre Pflege ein und informier-
te über die einzelnen Leistungen wie Pflegegeld,
Sachleistungen und Kombinationsleistungen.
Der Hinweis, dass jeder die Entlastungsleistun-
gen in Höhe von 125 € wie auch die Pflege-
hilfsmittel in Höhe von 40 € in Anspruch neh-
men kann, war nicht allen bekannt. Am Ende

des Vortrags beantworte Cornelia Häcker die vielen individu-
ellen Fragen der Anwesenden ausführlich. Sie konnte zu den
gestellten Fragen viele Anregungen und nützliche Tipps auf-
grund ihrer beruflichen Erfahrung geben.
Mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und leckerem Kuchen und vielen
Gesprächen klang der informative Nachmittag aus. Fotos: Annette Kesselhut

Cornelia Häcker, Mitarbeiterin des
Pflegestützpunktes Celle, infor-
mierte beim Info-Nachmittag
über den Senioren- und Pflege-
stützpunkt Celle wie auch über
Pflegegrad, Pflegegutachten und
Pflegebescheid sowie Pflegemög-
lichkeiten und die einzelnen Leis-

Nur etwas mehr als 30 Mitglieder und Gäste verfolgen den sehr
informativen Vortrag, bei dem am Ende viele Fragen von Cornelia
Häcker ausführlich beantwortet und viele Anregungen und nütz-
liche Tipps gegeben wurden

Segway-Touren durch die
Samtgemeinde Wathlingen am 10. Juli

ab Wathlingen für Anfänger

Schützenverein
„Freischütz“ e.V.
Wathlingen von 1922

Altpapiersammlung
02. Juli 2022

Der Schützenverein hat eine weitere
Altpapiersammlung für den 02. Juli
2022 geplant. Der Erlös fließt in die
Jugendarbeit.
Von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr steht
der Papiercontainer an der Molkerei-
straße, gegenüber dem Hof Kessel-
hut. Ein Vereinsmitglied ist während
der Zeit der Annahme vor Ort.
Pressewart M.O.

Die einzigartigen Segway Touren aus Hannover
kommen wieder in unsere Samtgemeinde.
Hier lässt sich im wahrsten Sinne des Wortes
viel mehr (er-)fahren als bei einer „normalen“
Touren.
Auf dem Segway stehen und leise durch die Stra-
ßen und Natur rollen, ist einfach fantastisch! Un-
sere Tour führt Sie sie von Wathlingen über Pa-
penhorst nach Nienhorst, weiter nach Nienha-
gen zurück nach Wathlingen. Fahren Sie über
weiche Waldwege unter schattigen Bäumen und
durch die sauerstoffreiche, duftende Luft der
schönen Samtgemeinde Wathlingen – tief ein-
atmen und die Eindrücke genießen.
Alles in allem werden Sie in etwa 2 Std. viel von
der Samtgemeinde „erfahren“.
Vorab gibt's selbstverständlich eine ausführli-
che Einweisung in Fahrtechnik und Bedienung
des Segway.
Voraussetzungen:
Alle Teilnehmer müssen mindestens 14 Jahre alt sein, eine Führerscheinpflicht entfällt seit
dem 15.06.2019
Körpergewicht 45-120 kg. Schwangeren ist die Teilnahme nicht zu empfehlen.
Vorab gibt es eine ausführliche Einweisung in Fahrtechnik und Bedienung des Segway.
Preise inkl. Haftpflichtversicherung.
Am Straßenverkehr müssen Sie uneingeschränkt teilnehmen können!
Auf die Segways, fertig, los! Es gibt noch sechs freie Tage Plätze.
Anmeldungen telefonisch oder über www.ni-ku.de
Veranstalter: Nienhagen Kultur

Gemischte Chor Bröckel von 1882 e.V.
140. Jahreshauptversammlung

Der Gemischte Chor Brö-
ckel von 1882 e.V. lädt
alle aktiven und passiven
Mitglieder herzlich zur
140. Jahreshauptver-
sammlung am Montag,
dem 4. Juli 2022 um 20
Uhr ins Schützenhaus

Bröckel ein.“Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit

3. Ehrung der Verstorbenen
4. Verlesung des Protokolls der letzten Jah-

reshauptversammlung
5. Bericht des ersten Vorsitzenden
6. Bericht des Chorleiters
7. Bericht der Kassenwartin
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
9. Wahlen:“1. Zweite/r Vorsitzende/er“2.

Beisitzer“3. Kassenprüfer
10. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind

bis spätestens eine Woche vorher an
den Vorstand zu richten. Außerdem
wird um Anmeldung zu dieser Ver-
sammlung gebeten bei Helga Bufe
unter Telefon 05144-56112.
Der Vorstand

Heimatverein Nienhagen
Foto: Erdöl-Wasser-Abscheider am Michelweg

Foto aufgenommen in den 1950er Jahren
Die Erdöl-Wasser-Abscheider dienten der Trennung des mitgeförderten Salzwassers vom Erdöl.
Name Teufe gebohrt vom bis
Erdölproduktionsturm links:
E 133 (vermutlich) 936,00m 09. August 1937 05. Oktober 1937
Erdölproduktionsturm mittig:
E 94 (vermutlich) 901,80m 08. August 1935 19.Oktober 1935
Erdölproduktionsturm rechts:
E 106 958,00m 28. Juli 1936 16. Oktober 1936

Diese Bohrungen waren erd-
ölfündig und mit dem Erdöl-
produktionsturm
Type F/24 der ITAG ausge-
stattet. WR./WW.
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ASV Tennis: C-Juniorinnen
kämpfen sich zum Sieg

ASV Tennis: B-Junioren gegen TV Ramlingen-Ehlershausen
Am bisher heißesten Wochen-
ende diesen Jahres fuhren Tim
Junker und Nino Rosenfeld zu
Auswärtsspiel nach Ehlershau-
sen. Tim spielte an Position 1
und musste gleich zu Anfang
sein erstes Aufschlagspiel ab-
geben, schaffte aber gleich im
Anschluss das Re-Break. Bis
zum 4:4 war es ein sehr ausge-
glichenes Spiel mit spannenden
Ballwechseln, die häufig über
Einstand gingen. Tim spielte
schöne lange Bälle, hatte aber
kein richtiges Rezept gegen den

linkshändigen Geg-

ner. Der erste Satz ging mit 4:6
an Ehlershausen. Im zweiten
Satz gelang Tim gleich zu An-
fang ein Break, mit anschließen-
dem Re- Break. Hochkonzent-
riert spielte Tim weiter, aber er
konnte in diesem Satz leider nur
noch ein eigenes Aufschlagspiel
für sich entscheiden und gab
auch den 2. Satz ab. Endergeb-
nis: 4:6, 2:6.
An Position 2 startete Nino, der
gleich zu Anfang mit 2:1 in Füh-
rung ging und heute gute und
platzier te Grundlinienschläge
zeigte. Auch hier war es bis zum

4:4 ein ausgeglichenes Spiel. Nino ärgerte sich
dann aber zu sehr über eigene kleine Fehler und
verlor die Konzentration. Der erste Satz ging mit
4:6 verloren. Im 2. Satz gingen viele Ballwechsel
über Einstand und die Netzkante war heute leider
auf der Seite des gegnerischen Spielers.  Der
zweite Satz wurde mit 0:6 abgegeben. Im an-
schließenden Doppel war aufgrund der
mittlerweile erreichten 30 Grad schon gefühlt

Mannschaften Spiele Punkte Matchpunkte Sätze Spiele

1. SC Wietzenbruch 3 6:0 6:3 12:7 83:62
2. TC Winsen (Aller) 2 2:2 4:2 8:4 57:35
3. TV Hohne-Spechtshorn 2 2:2 3:3 6:6 48:43
4. ASV Adelheidsdorf 3 2:4 4:5 9:10 76:85
5. TV Ramlingen-Ehlershausen 4 2:6 4:8 8:16 75:114

beim Einspielen die Luft raus. Tim und Nino la-
gen 0:3 zurück, besprachen sich und verwirrten
die Gegner mit einer völlig neuen Aufstellung und
einer plötzlichen Leichtigkeit und Fröhlichkeit. Sie
legten eine sensationelle Aufholjagd mit langen
und spannenden Ballwechseln hin und holten
sich den ersten Satz völlig verdient mit 7:5. Im 2.
Satz konnten sie diesmal gleich in Führung ge-
hen und gewannen auch diesen mit 6:4. 

Tim und Nino
B-Junioren

Bündnis 90 / Die GRÜNEN - Ortsverband Wathlingen
Die Kalihalde – Eine ungerechte Ewigkeitslast

ASV Tennis: Herren 40-1 – Niederlage im Spitzenspiel
Am Samstag, den 25.06.2022 ging es
wieder nach Hannover, diesmal an den

Maschsee nach Döhren. Laut Papier eines der ent-
scheidenden Spiele um den Aufstieg. Auf der vol-
len Tennisanlage starteten wir auf zwei Plätzen mit
den Positionen 2 und 4.
Auf unseren Punktelieferanten Michael Langer war
auch diesmal Verlass. Der an Nummer 4 spielen-
de Michael, tat sich aber mit dem Gegner recht
schwer und produzierte ungewöhnlich viele leichte
Fehler. Zum Glück war er in den entscheidenden
Momenten zur Stelle und siegte knapp aber ver-
dient mit 7.5 und 7:6.
An Position 2 spielte unser bisheriger Pechvo-
gel Tobias Goeze, bei dem es in dieser Saison
im Einzel nicht so recht funktionieren möchte.
Auch an diesem Samstag ging der Sieg an den
Gegner, obwohl Tobi seine mit Abstand beste

Saisonleistung zeigte. Die Nummer 2 aus Döh-
ren erwische einen Sahnetag, an dem sein Auf-
schlag und Angriffsbälle leider immer wieder
Ihr Ziel fanden und Tobi unglücklich mit 3:6 und
6:7 verlor.
Einen gebrauchten Tag erwischte unsere Num-
mer 1 Christian Mathis, bei dem der sonst so
sichere Aufschlag nicht stattfand. Beim 2:6 / 2:6
konnte er kein Aufschlagsspiel gewinnen und
zeigte auch sonst eine hohe Fehlerquote gegen
den favorisierten Gegner aus Döhren, immerhin
aktueller Regionsmeister der Region Hannover.
Die erhoffte Überraschung blieb aus und wir ge-
rieten dadurch unter Druck, um nicht nach den
Einzeln einem Rückstand hinterherzulaufen.
Toni Junker, unsere sichere Nummer drei, ver-
schlief die Anfangsphase und konnte diese trotz
einer Steigerung nicht mehr einholen. 3:6 hieß

nach dem ersten Satz. Ein paar individuelle Feh-
ler zu den falschen Zeitpunkten bedeuteten
Matchbälle gegen Toni, von denen er 4 oder 5
abwehren konnte. Die letzte Vorhand landete
leider im Netz und das 4:6 war besiegelt:  der
sicherere, aber nicht bessere Spieler hatte ge-
wonnen.
Um noch etwas Zählbares mitzunehmen, muss-
ten wir beide Doppel gewonnen werden, was
nicht ganz unmöglich war, da wir nun unsere
Geheimwaffe Sven Wosny auspacken konnten.
Zusammen mit Tobias Goeze bildete er das
zweite Doppel und gewann sehr souverän und
ungefährdet mit 6:0 und 6:3. Man sah beiden
an, dass Routine und Lebenserfahrung un-
schlagbar sind …
„Eigentlich keine Chance, aber diese Nutzen …“
mit dieser Einstellung ging das erste Doppel mit

Christian und Toni ins Rennen. Die ersten acht
Spiele waren sehr ausgeglichen und die Über-
raschung war spürbar und wäre zu diesem Zeit-
punkt auch verdient gewesen. Was dann pas-
sierte, ist unerklärlic: acht Spiele in Folge gin-
gen an die Heimmannschaft, da diese einfach
keine Fehler machten und Christian und Toni
häufig an der Netzkante scheiterten bzw. der
Übermacht am Netz nichts entgegenzusetzen
hatten. Die Enttäuschung nach dem 2:4 war uns
anzumerken, aber nach ein paar Minuten ging
der Blick nach vorne … jetzt die eigenen Haus-
aufgaben erledigen und beide Spiele gewinnen,
damit es am Ende doch noch mit dem Aufstieg
funktioniert.
Vielen Dank an Tobi und Bianca, welche uns
mit leckerem Eis versorgten.
Bericht: Christian Mathis

Die Wathlinger Kalihalde wird uns zu unserem
Bedauern noch sehr, sehr lange beschäftigen. Ei-
gentlich müssten Kalihalden gemäß dem Stand
der Technik zurück in Bergwerke versetzt werden.
Alternativ wäre es auch möglich, den darin ent-
haltenen Rohstoff (NaCl) aufzubereiten und zu
vermarkten. Beide Vorgehensweisen würden die
Spuren des Bergbaus für immer beseitigen. Dass
es in Wathlingen anders kommen wird, und uns
anstelle eine Ewigkeitslast überlassen wird, liegt
an dem nicht mehr zeitgemäßem Bundesbergge-
setz von 1982 und der allgemeinen Bergverord-
nung für Niedersachsen von 1966.
Die GRÜNEN in Wathlingen haben sich deshalb
dafür eingesetzt, dass die dringend notwendi-
ge Reform beider Gesetzte in das Wahlpro-
gramm der GRÜNEN auf Landesebene aufge-
nommen wurden.
Beide Gesetze stellen sicher, dass private Berg-

bauunternehmen über ein effizientes Konzessi-
ons- und Genehmigungsverfahren in Deutsch-
land Rohstoffe fördern können. Nun muss man
wissen, dass K+S die Düngemittel im Wesentli-
chen für den Export produziert. Rund 85% ihres
Umsatzes werden im Ausland generiert und bei
anhaltendem Abbautempo sind die deutschen La-
gerstätten in circa 30-40 Jahren erschöpft.
Danach wären Deutschlands Landwirte auf Roh-
stoffimporte angewiesen und für die Kosten der
Ewigkeitslast müsste der Steuerzahler haften. Für
uns ist klar: Würde man die Produktion an den
Rohstoffbedarf in Deutschland anpassen, wür-
de allein deshalb schon die Umweltbelastung an
den verschiedenen Standorten von K+S signifi-
kant reduziert werden und unsere bundesweite
Rohstoffversorgung wäre noch für Jahrhunder-
te gesichert. K+S hat es selbst zu verantwor-
ten, dass sie gegen internationale Wettbewerber

antritt, die viel günstiger produzieren können. Das
Wirtschaftsministerium, vertreten durch das
LBEG stehen K+S zur Seite indem die “Abfall-
verwertung” von Bauschutt auf Kalihalden auch
noch zum Geschäftsmodell gemacht wird. Eine
Subventionierung von K+S durch die Hintertür
des Bundesberggesetzes lehnen wir jedoch ab.
Das Berggesetz und die Bergverordnung stam-
men aus einer Zeit, in der Umweltschutz oder
die Beteiligung von Kommunen, Verbänden so-
wie betroffener Bürger:innen eine untergeord-
nete Rolle spielten. Es ging damals ausschließ-
lich um wirtschaftliche Interessen. Dieses De-
fizit wollen wir beheben.
Im Fall einer Regierungsbildung mit den GRÜ-
NEN haben wir vor, den Abfallwirtschaftsplan
zu überarbeiten und Unternehmen wie K+S
dazu verpflichten Kalirückstände primär in die
Bergwerke rückzuversetzen oder alternativ auf-

zubereiten. Die bisherige Praxis des Flutens der
Bergwerke mit Süßwasser ist zu beenden.
Jeder hat im Oktober die Wahl, wie es weiter-
geht...
Dr.-Ing. Christian Sauer für die GRÜNEN in
Wathlingen

SV Großmoor von 1920 e.V. – www.SV-Grossmoor.de
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Bei sommerlichen Temperaturen fand am vergan-
genen Samstag das Spiel der ASV C-Juniorinnen
gegen die Mädels vom TSG Alten auf unserer
Anlage statt. Die Einzel bestritten Taja Truffel und
Madleen Hoffmann-Janke.
Taja konnte ihr Einzel klar gewinnen. Mit star-
ken Aufschlägen und punktgenauen Bällen ließ
sie ihrer Gegnerin kaum eine Chance. Taja
konnte das Spiel bis zum Schluss bestimmen
und gewann ihr Spiel 6:0 und 6:0. Bei Madleen
hat es trotz der tollen Ballwechsel und guten
Aufschläge nicht ganz gereicht. Sie kämpfte um
jeden Ball, aber das Glück war heute nicht auf
Madleens Seite. Die wichtigen Punkte holte heu-
te ihre Gegnerin, die verdient, aber knapp mit
7:5 und 6:2 das Spiel für sich entschied. Trotz
der Niederlage war es ein tolles Match. Die Ent-

scheidung fiel somit im Doppel. Eva Weißen-
stein und Taya Truffel gingen hier ins "Rennen"
und konnten mit ihrer konzentrierten Spielwei-
se überzeugen. Das Doppel konnten sie klar mit
6:0 und 6:2 für sich entscheiden. Somit erziel-
te man einen super Mannschaftserfolg und
konnte den Spieltag mit 2:1 gewinnen.
Herzlichen Glückwunsch an unsere Mädels...!

Am Donnerstag, 14. Juli 2022, um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor.
Top 1 Begrüßung und Verlesung der Tagesord-

nung / Abänderungen / Gedenkminute
Top 2 Verlesung und Genehmigung des Proto-

kolls der Jahreshauptversammlung vom
03.09.2021

Top 3 Bericht des 1. Vorsitzenden / Ehrungen
Top 4 Bericht der Sparten, Bericht der Sparten-

leiterin Gymnastik (Elke Hahn), Bericht
des 2. Spartenleiters der Tanzsparte (Rei-
ner Günther) Bericht des stellvertreten-
den Spar tenleiters der Fußballspar te

(Dennis Parlaska), Bericht der Jugend-
leitung

Top 5 Bericht des Kassenwartes (Dieter Peu-
ckert) und der Kassenprüfer

Top 6 Neuwahlen, Wahl 2. Vorsitzender, Wahl
Sozialwart, Wahl Pressewart, Wahl Spar-
tenleiter Fußball, Wahl Jugendwart

Top 7 Anträge an die Jahreshauptversammlung
Top 8 Verschiedenes
Achtung: Anträge an die Jahreshauptversamm-
lung sind schriftlich bis zum 1.07.2022
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
F. Havenstein (1.Vorsitzender SV Großmoor)

Heimatverein Wathlingen

Die LandFrauen informieren:
Unsere gemeinsame Fahrt mit dem SoVD
nach Bremerhaven findet jetzt am 13.9. statt.
Wir besuchen zuerst das berühmte Fisch-
kochstudio. Später ist dann noch genug Zeit
für die Besichtigung des Auswanderer- und/
oder Klimahaus, Kaffeetrinken und Freizeit.

Die Kosten für Busfahrt und Kochstudio be-
tragen 50 €.
Eintritt für Klima- oder Auswandererhaus
beträgt ca. 15 €.
Anmeldungen für LandFrauen bei Lucienne
Geerits, TEL. 015162620365
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Es war toll. Die Wathlinger Schützen haben, unter großer Beteili-
gung der Wathlinger Bürger, Vereine und Verbände und der be-
freundeten Gastvereine, ausgelassen gefeiert. Der besondere Hö-
hepunkt, anlässlich der beiden runden Geburtstage, 100 Jahre
„Freischütz“ und 1000 Jahre Gemeinde Wathlingen, war der große
Festumzug am Sonntag. Die „Schmückerbande“ war schon eine
Woche vorher im Dorf unterwegs, um die Straßen und einige
markante Plätze im Dorf mit Wimpelketten, Fahnen und auch mit
Birkengrün für das Fest zu schmücken. 1500 m Wimpelketten
flatterten in Wathlingen im Wind. Aber der Reihe nach.
Eröffnet wurde das Schützenfest traditionell mit dem Marsch
zum Ehrenmal im Rathauspark und der dortigen Kranzniederle-
gung zum Gedenken der Verstorbenen und Verfolgten beider
Weltkriege. Aber auch auf das aktuelle Weltgeschehen wurde
vom 1. Vorsitzenden eingegangen. Mit der Ankunft auf dem
Festplatz am 4Generationen Park wurde das Fest lautstark, für
alle auch akustisch hörbar, mit Böllerschüssen eröffnet. Ab
18:00 Uhr war zum Kommers gebeten, welcher vom 1. Vorsit-
zenden mit einer kurzen Eröffnungsrede, in der er auf die Ge-
schichte des „Freischütz“ einging, eröffnet worden. Einige der
geladenen Festteilnehmer überbrachten ihre Grußworte und
überreichten ihre Geschenke anlässlich dieses Jubiläums. Die
Anspannung unter den Schützenmitgliedern wuchs zusehends,
denn wie schon 2019 kannten die Teilnehmer am Königsschie-
ßen ihre Platzierungen nicht. Penny Simms brachte die Anwe-
senden mit ihrem Akkordeon, während dieser Wartezeit, schon
einmal ordentlich in Feierlaune.
Die Königsproklamation wurde mit den jüngsten Schützen eröff-
net. Zwergenkönig wurde Henry Oehns, Kinderkönig Leon Mo-
ritz Nagel, diese Altersgruppen schießen noch mit dem Licht-

punktgewehr. In der nachfolgen-
den Altersklasse wurden die Ma-
jestäten mit dem Luftgewehr er-
mittelt. Schülerkönigin wurde
Charlotte Müller und bei der Ju-
gend wurde die neue Majestät im
Stechen ermittelt. Jungkönig
2022, mit einem 194,4 Teiler wur-
de Finn Ole Kuchinke. Auch die
Damen mussten zum Schießen
um die Prinzessinnenwürde zum
Stechen antreten. Alle teilnehmen-
den Damen wurden nach vorne
gebeten, so war die Spannung bis
zum letzten Moment für Alle ge-
geben. Prinzessin 2022, mit ei-
nem 93,7 Teiler wurde Sabine

gen der Königsschei-
ben. In diesem Jahr war
die Marschstrecke, für
Wathlinger Verhältnisse,
überschaubar. Der Ju-
gendtreff Wathlingen
veranstaltete einen Kin-
dernachmittag auf dem
Festplatz und der SoVD
sorgte für Kaffee und
selbstgebackenen Ku-
chen. Ein herzliches
Dankeschön hierfür. An-
gesichts der hohen
Temperaturen war der
Zuspruch leider nicht so
groß, eine Erfrischung
im Freibad oder im hei-
mischen Pool war da
wohl eher angesagt.
Am Abend war es dann

noch einmal spannend, es wurden die Ehrungen des Vereine &
Verbändeschießens und des Fahrschule Bosse Pokals durch-
geführt. Sieger beim Schießen um den Fahrschule Bosse Po-
kal war die 3. Mannschaft der CDU Wathlingen, den Pokal des
Vereine & Verbändeschießens konnte die 1. Mannschaft des
DRK in Empfang nehmen. Der letzte offizielle Teil des Abends
war die Proklamation der neuen Bürgerkönigin/des neuen Bür-
gerkönigs. Mit Dörte Borchert hat die Gemeinde Wathlingen in
diesem Jahr eine Bürgerkönigin.
Einheizen wäre nicht nötig gewesen, aber „Deep Passion“ sorgte
an diesem aufgeheizten Tag bis in die frühen Morgenstunden
des folgenden Tages für eine immer gut gefüllte Tanzfläche und
eine super Stimmung im Festzelt.
Schon zeitig fand man sich dann am Sonntag zum Festgottes-
dienst im 4G-Park ein und um 11:30 Uhr begann das Festessen
im Festzelt. Auch hier wurden noch einige Grußworte gespro-
chen und Geschenke anlässlich dieses besonderen Geburtsta-
ges überreicht. Während des Festessens, welches vom 4G-Park
geliefert wurde, führte der 1. Vorsitzende des KSV, Edmund Hoff-
mann, die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften im Deut-
schen Schützenbund durch. Für 15 jährige Mitgliedschaft wur-
den ausgezeichnet, Marlies Johansson und Cedric Robani, für
25 jährige Mitgliedschaft Elli und Horst Schneider, Vera und Wolf-
gang Kühn, für 40 jährige Mitgliedschaft Frank Deseke, für 50
Jahre Reiner Schnittger und für sage und schreibe die 70 jährige
Mitgliedschaft Günter Hemme-Homann und Heinrich Homann.
Der 1. Vorsitzende zeichnete an diesem Tag noch eine Schützin

mit einem Orden für besondere Verdienste aus. Carola Michels
ist nicht nur als 1. Jugendleiterin im Vorstand tätig, sondern zeich-
net sich auch im Besonderen für ihre Arbeit im Festausschuss
aus. Um 14:00 Uhr setzte sich dann der große Festumzug in
Bewegung. Und Wathlingen kann es doch. Neben den befreun-
deten Schützenvereinen, selbst die Eicklinger Majestäten hatten
den Weg über die Fuhse gefunden, beteiligten sich zahlreiche
Fußgruppen, Festwagen und Spiel- und Musikzüge am großen
Festumzug. Das
Motte lautete „Bil-
der, Menschen,
Emotionen", so

Übergabe der Fahnenbänder

Zahlreiche Zuschauer säumen die Straßen

Ein letztes Mal die Meldung an den
Oberstleutnant und den Adjutanten

durch den scheidenden Spieß

Majestäten 2022

Wathlingen hat groß gefeiert
Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Langjährige Mitgliedschaften im DSBLangjährige Mitgliedschaften im DSB Sieger und Platzierte des Gemeinde PokalsSieger und Platzierte des Gemeinde Pokals

Bürgerkönigin
Dörte Borchert
Bürgerkönigin
Dörte Borchert

Laue. Die Schützen traten ebenfalls mit beachtlicher Anzahl zum
Stechen auf dem KK-Stand an, denn schon im Vorfeld gab es
großes Interesse an dieser Königswürde in diesem besonderen
Jahr. Der 1. Vorsitzende Erhard Oehns bat auch hier zunächst
alle Teilnehmer des Stechens nach vorne. Beide Wathlinger Kö-
nigsscheiben des Jubiläumsjahres sind die ersten Scheiben an
den jeweiligen Häusergiebeln. Vizekönig 2022, mit einem 349
Teiler wurde Reinhard Köritz und der Hauptkönig 2022 heißt An-
dreas Rösch. Er erzielte einen 205 Teiler. Unter großem Jubel
wurde beiden Majestäten die äußeren Würdenabzeichen an ih-
ren Uniformjacken angebracht. Den Meisterschützenpokal, der
unter allen Teilnehmenden ausgeschossen wird, ging mit einem
41,5 Teiler (KK-Gewehr) an Torsten Koch.
Nun sollte das Feiern beginnen. Zunächst traten die Rapper des
Jugendtreffs auf und stellten ihr Können unter Beweis, selbst
einen Jubiläumssong hatten sie geschrieben. Es war ein groß-
artiger Auftritt, der schon einmal für die nötige Tanz- und Feier-
laune sorgte. Mit dem Ehrentanz der neuen Majestäten wurde
der Tanzabend dann offiziell eingeläutet. Die „Rockkantine“ sorg-
te für ein gut gefülltes Festzelt und nicht nur die Temperaturen
heizten uns ein. Am Samstag stärkten sich zunächst alle Teil-
nehmer mit einer Gulaschsuppe, die zum erwärmen von Innen
nicht nötig gewesen wäre, denn die tropischen Temperaturen
verlangten den Umzugsteilnehmern schon einiges ab. Für die
Schützen war Marscherleichterung angesagt, aber besonders
für die Spielleute sind diese Temperaturen eine besondere
Herausforderung. Jeder war froh über ein bisschen Schatten.

Nachdem die neuen,
aber auch die Majes-
täten des Jahres
2019, denn diese hat-
ten auf Grund der
Pandemie diese Einla-
dung noch nicht er-
halten, vom Empfang
der Gemeinde am
Rathaus abgeholt
wurde, ging es durch
den Ort zum Anbrin-

Empfang bei Familie von Reden
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war der Phantasie
freien Lauf gelassen.
Die Umzugsstrecke
war von zahlreichen
Zuschauern gesäumt.
So macht ein solcher
Umzug noch einmal
mehr Freude, hat sich
der Aufwand dann
doch für Alle gelohnt.
Ähnlich wie aus den
Karnevalshochbur-
gen gewohnt, flogen
ordentlich „Kamelle".
Der Festumzug legte
einen Stop am Schützenplatz „An der Worth“ ein, denn dort wur-
den die Fahnenbänder überreicht, bevor dann der Verein alle Um-
zugsteilnehmer zu kühlen Getränken einlud. Während der Rast
sorgten die Kapellen für musikalische Einlagen und auch die Grup-
pe „Forever Young“ hatte eine Tanzeinlage einstudiert. Mit dem
Antreten zum Abmarschieren hatte sich der Umzug noch einmal
vergrößert, denn am Schützenplatz waren die Kindergärten der
Gemeinde dazugestoßen. Zurück auf dem Festplatz gaben einige
der Spiel- und Musikzüge noch ein Platzkonzert und sorgten für
Mitsing- und Schunkel-
laune. Den Abschluss
fand dann die Prämie-
rung der schönsten Fuß-
gruppen und Festwagen.
Die Bürgerkönigin, der
Bürgermeister und der 1.
Vorsitzende bildeten die
Jury und hatten in Höhe
der Katholischen Kirche
noch einmal alle Um-
zugsteilnehmer in Augen-
schein genommen. Bei
den Fußgruppen belegten
die „Rotkäppchen“ den 1.
Platz, gefolgt von der
Gruppe „Forever Young“
und den Kleingärtnern.
Bei den Festwagen wur-
de der Wagen der Geflü-
gelzüchter mit dem
1. Platz bedacht, gefolgt
von der „Stettiner Ban-
de“ und der CDU.
Noch lange war der Festplatz und das Festzelt gut gefüllt und mit

Beförderungen

Bürgerkönigin und Platzierte

Kranznieder-
legung am

Sieger und Platzierte des Fahrschule Bosse PokalsSieger und Platzierte des Fahrschule Bosse Pokals

Franz Meyer ist ab sofort
Ehrenmitglied im Freischütz

Das Scheibenkommando

Der 1. Vorsitzende lässt sich fahren

Majestäten „Freischütz“ 2022
Hauptkönig Andreas Rösch
Vizekönig Reinhard Köritz
1. Schütze Norman Nagel
2. Schütze Alexander Oehns
3. Schütze Frank Weißlowski
Prinzessin Sabine Laue
1. Dame Vera Lemke
2. Dame Katharina Rittersen
3. Dame Sylvia Ziolkowski
Jungkönig Finn Ole Kuchinke
1. Orden Ilja Greb
2. Orden Yegor Shcherbyna
3. Orden Josephina Oehns
Schülerkönigin Charlotte Müller
1. Orden Finn Sören Schulz
2. Orden Matti Lüllmann
Kinderkönig Leon Moritz Nagel
1. Orden Felix Oehns
2. Orden Justus Müller
Zwergenkönig Henry Oehns
1. Orden Clara Oehns
Bürgerkönigin Dörte Borchert

Halt zur Übergabe der Fahnenbänder am SchützenhausHalt zur Übergabe der Fahnenbänder am Schützenhaus

Gemeinde Pokal 2022
Pokalsieger DRK I 287 Ring
  2. Platz DRK II 282 Ring
  3. Platz Krombacher 282 Ring
  4. Platz CDU III 281 Ring
  5. Platz Feuerwehr Wathl. 281 Ring
  6. Platz DRK III 280 Ring
  7. Platz Heimatverein 274 Ring
  8. Platz CDU II 274 Ring
  9. Platz Wegbier 4G 272 Ring
10. Platz CDU I 271 Ring
11. Platz Konterbier 270 Ring
12. Platz Förderverein OBS Wathlingen 250 Ring
13. Platz VfL Wathlingen 246 Ring
14. Platz Partnerschaft Villeparisis 227 Ring
Beste Einzelschützin, Adriana Hinrichs 96 Ring
Anja Blazy 96 Ring
Bester Einzelschütze, Finn Ole Kuchinke 100 Ring

Das Scheibenkommando

Bürgerkönig/In-Schießen 2022
Bürgerkönigin 2022, Dörte Borchert 12,7 Teiler
2. Platz  Andrè Biedermann 15,2 Teiler
3. Platz Annerose Abraham 17,0 Teiler
4. Platz Doris Röder 23,7 Teiler
5. Platz Stefanie Helms 38,9 Teiler
6. Platz Daniela Lüllmann 49,0 Teiler
7. Platz Jens Meyer 58,3 Teiler
8. Platz Carola Koch 59,9 Teiler
9. Platz Anna Karina Schulz 62,2 Teiler
10. Platz Justin Yeacoob 71,4 Teiler
11. Platz Susanne Fritz 75,8 Teiler
12. Platz Beate Sydow 87,6 Teiler
13. Platz Christian Lietz 95,8 Teiler
14. Platz Patrick Fritz 103,7 Teiler
15. Platz Kerstin Biedermann 109,7 Teiler
16. Platz Janine Böttcher         127,0 Teiler

Fahrschule Bosse Pokal 2022
Pokalsieger CDU III 287 Ring
2. Platz DRK I 283 Ring
3. Platz Feuerwehr Wathlingen 281 Ring
4. Platz DRK II 278 Ring
5. Platz Krombacher 277 Ring
6. Platz CDU I 274 Ring
7. Platz DRK III 273 Ring
8. Platz Konterbier 272 Ring
9. Platz Heimatverein 269 Ring
10. Platz Wegbier 4G 268 Ring
11. Platz Förderverein OBS Wathlingen 267 Ring
12. Platz CDU II 266 Ring
13. Platz VfL Wathlingen 251 Ring
14. Platz Partnerschaft Villeparisis 223 Ring
Beste Einzelschützin Adriana Hinrichs 97 Ring
Bester Einzelschütze Andrè Biedermann 97 Ring

Andreas Rösch 97 Ring

Musik aus
der Konserve konnte auch noch das Tanzbein geschwungen wer-
den.
Für die Schützenmitglieder und auch einige geladene Gäste gab
es aber noch einen weiteren Festtag. Das Ehepaar von Reden
hatte zu sich auf das Gut geladen. Antreten war am Schützen-
haus, an der Seniorenresidenz Lichtblick spielten die „Celler Knap-
pen“ zum Ehrentanz auf und weiter ging es zum Katerfrühstück,
geliefert von der Fa. Petermann, unter den Eichen des Gutsho-
fes. Hier bewirtete uns das Ehepaar von Reden mit freien Ge-
tränken. Zahlreiche Beförderungen langjähriger Mitglieder wur-
den vorgenommen, war dieses doch in den letzten 2 Jahren nicht
erfolgt. Der 1. Vorsitzende Erhard Oehns wurde auf Grund seiner
langjährigen Vorstandsarbeit, von 1995 bis 2003 war er 2. Ju-
gendleiter, von 2003 bis 2004 2. Vorsitzender und seit nunmehr
17 Jahren bekleidet er das Amt des 1. Vorsitzenden, mit einem
Sonderorden ausgezeichnet. Ein Schützenbruder aus Großmoor
erhielt vom 1. Vorsitzenden Erhard Oehns eine Anstecknadel.
Franz Meyer, langjähriger 1. Vorsitzender des SV Großmoor wur-
de zum Ehrenmitglied des „Freischütz“ Wathlingen ernannt. Ne-
ben der musikalischen Unterhaltung durch die „Celler Knappen“
an diesem Tag, sorgte die Prinzessin Sabine Laue mit einer Büt-
tenrede für kurzweilige Unterhaltung. Ein Schützenmitglied wur-
de an diesem Tag seines Amtes enthoben, allerdings vollkom-
men freiwillig. Siegfried Schlote gibt seinen Posten als Spieß ab.
17 Jahre lang hat er diesen verantwortungsvollen Posten inne-
gehabt und für die Sicherheit und Disziplin während der Schüt-
zenumzüge gesorgt. Neuer Spieß ist nun ab sofort unser ehe-
maliger Vizekönig Arne Rittersen. Seine Amtseinführung begann
dann auch mit dem Antreten zum Abmarsch vom Gut von Reden
zur Kanzlei von Bürgermeister Torsten Harms, denn auch er hat-
te an diesem Tag die Schützengesellschaft zum Festabschluss
eingeladen und wir wurden mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst
und kühlen Getränken bewirtet. Die „Celler Knappen“ sorgten
auch dort für die musikalische Unterhaltung. Das Schützenge-
richt tagte und sprach Recht. So einige Vergehen während die-
ses Festes waren notiert worden und kamen zur Anklage. Alle
Angeklagten wurden zu „Geldstrafen“ verurteilt, aber auch Frei-
sprüche gab es.
Für die „Schmückerbande“ hieß es dann am Folgetag, antreten
zum Abschmücken. Jede Fahne, jede Wimpelkette und das Bir-
kengrün wurden wieder abgenommen und eingesammelt. Ein
großes Dankeschön.
An dieser Stelle möchten wir einen ganz besonderen Dank aus-
sprechen. Schon ein gewohntes Bild und ohne wäre es nicht
durchführbar, sorgen die Freiwillige Feuerwehr und das Deut-
sche Rote Kreuz für die Absicherung der Festumzüge. Es er-
scheint so selbstverständlich, ist es aber nicht und nur so kann
diese Tradition der Festumzüge am Leben erhalten werden. Ein
herzliches Dankeschön an diese ehrenamtlichen Helfer. M.O.

Bürgerkönigin und Platzierte
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ASV Tennis: erfolgreiche Teilnahme an den Regionsmeisterschaften
Vom 18.-19.06.22 fanden die diesjährigen
Regionsmeisterschaften statt.
In der U8 ging Lana Tangermann an den Start,
die vor knapp 9 Monaten mit dem Tennis an-
gefangen hat. Am Anfang wurden die Moto-
rik-Übungen durchgeführt, die mit 40% in die
Gesamtwertung mit einbezogen wurden. Hier
konnte Lana sich einen guten Mittelfeldplatz
sichern. Jetzt ging es endlich ans Tennisspie-
len. Am Anfang merkte man Lana die Nervo-
sität an. Sie kämpfe sich aber von Spiel zu
Spiel immer mehr rein und wurde mit ihren
Schlägen immer sicherer und besser. Auch
wenn die ersten Spiele verloren gingen, wur-
de der Kopf nicht in den Sand gesteckt. Mit
neuer Motivation ging sie wieder auf den Platz
und wollte sich dafür auch belohnen. Im letz-
ten Spiel war Lana knapp am Sieg dran. Den
ersten Satz konnte sie für sich entscheiden,
aber das Spiel leider nicht nach Hause brin-
gen. Auch wenn die Spiele knapp verloren gin-
gen, wurde Lana von Spiel zu Spiel immer
stärker. Weiter so Lana, das war eine tolle
Vorstellung. Am Ende erreichte Lana einen
guten 7 Platz.
In der U9 ging Leni Junker an den Start. Auf-
grund der geringen Teilnehmerzahl wurden die
Mädchen und Jungen gemischt. Bevor die
Kids die Bälle übers Netz schlagen konnten,
erfolgten die Motorik-Übungen. Hier konnte
Leni sich einen Platz im unteren Mittelfeld si-
chern. Für die Gruppenspiele, Jeder gegen
Jeden, musste Leni mindesten zwei von drei
Spielen gewinnen, um eine Chance auf das
Halbfinale zu haben. Das erste Spiel konnte

sie direkt für sich entscheiden. Sie ließ ihrer
Gegnerin kaum eine Chance und somit war-
tete die Chance aufs Halbfinale. Im zweiten
Einzel spielte Leni gegen eine ein Jahr Ältere
und wurde in diesem Spiel richtig gefordert.
Nach ca. 1,5 Stunden konnte Leni gleich ih-
ren ersten Matchball verwandeln. Vor dem
dritten Spiel war klar, dass Leni das letzte
Gruppenspiel auch gewinnen muss, um ins
Halbfinale einzuziehen. Bei mittlerweile 32
Grad wurde es eine richtige Hitzeschlacht. Der
erste Satz war spielerisch sehr ausgeglichen.
Leni konnte im entscheidenden Moment die
wichtigen Punkte für sich entscheiden. So
gewann sie den ersten Satz mit 6:3 und konnte
kurze Zeit später den zweiten Satz mit 6:2 für
sich entscheiden. Der Gruppensieg und die
Qualifikation ins Halbfinale waren perfekt.
Im Halbfinale traf Leni einen Tag später auf
den Zweitplatzierten der Gruppe B. Durch gute
und platzierte Schläge konnte Leni schnell in
Führung gehen und den ersten Satz mit 6:3
für sich entscheiden. Nach einem Rückstand
im zweiten Satz konnte Leni das Spiel zum
5:4 drehen und hatte anschließend zwei
Matchbälle, die sie ins Finale brachte. Hier
spielte Leni gegen die ein Jahr ältere und im
Vorfeld favorisierte Lina Söhnholz. Beide spie-
len auch bei der U10 in einer Mannschaft.
Leni versuchte nach den anstrengenden Spie-
len noch einmal alles zu geben. Beide spiel-
ten ein tolles Match mit starken Ballwechseln.
Diesmal war es Lina, die am Ende das Tempo
anziehen konnte und Leni keine Chance ließ.
Nach knapp einer Stunde musste sich Leni

Landesoffenes Pfingstsportfest in Edemissen

Landesmeisterschaften
U16 und U20 in Lingen/Ems

Erfolgreiche Leichathleten aus Nienhagen bei
den Einzelkreismeisterschaften in Unterlüß

Am 05.06. fand in Edemissen das
Landesoffenes Pfingstsportfest statt.
Auch vom SV Nienhagen waren viele
Athleten/innen dabei: Jonas Valerian
Giese, Tom Röthig, Tessa Luttermann,
Lily Bessel, Chiara Schönfelder, Hen-
riette Kramer, Annabell Fischer.
Wie alle Athleten konnte auch Jonas
Giese einige neue persönliche Best-
leistungen aufstellen, insbesondere im
Weitsprung mit 5,01 m und im 300
m Lauf in einer Zeit von 39,11 sec.
Im 100m Lauf belegte er den zweiten
Platz (12,43 sec.).
 Tessa Luttermann, W13, belegte im
800m Lauf in einer tollen Zeit von
2:49,19 sec. den zweiten Platz. In der
Altersgruppe W15 belegte Lily Bessel
im 300 m Lauf in einer Zeit von 48,15
sec. den dritten Platz auf dem Podest.
Damit konnte sie ihre persönliche Bestleitung ver-
bessern. Bei den Männern startete Tim Röthig
im 100 Lauf und belegte den zweiten Platz in
12,30 sec. Für die Frauen startete Chiara Schön-
felder. Die 100 m sprintete Chiara in einer super

Zeit (12,31 sec.) und sicherte sich den ersten
Platz, ebenso erreichte sie den ersten Platz im
200 m Lauf (24,83 sec.). Persönliche Bestzei-
ten über 400 m liefen Annabell Fischer (1:01,45)
und Henriette Kramer (1:01,89).

In Lingen an der Ems fanden die Landesmeis-
terschaften der U16 und U20 statt. Auch vom
SV Nienhagen waren einige Athleten/innen
angereist: Jonas Valerian Giese, Simon Kam-
pel und Clara Harms.
Wie alle Athleten konnte auch Jonas Giese
einige neue persönliche Bestleistungen auf-
stellen, insbesondere im 100 m Lauf in 12,32
sec. und im 300 m Lauf in einer Zeit von 39,58
sec. Damit belegte er den dritten Platz. Leider
hat er damit um nur 8-hundertstel die Norm
zur Deutschen Meisterschaft M15 verpasst.
Auch Simon Kampel konnte seine persönli-
che Bestleistung im 100 m Lauf auf 11,9 sec.
verbessern. Simon hat die Norm für die Deut-
sche Meisterschaft M15 nur um eine zehntel
Sekunde auf 100 m verpasst. Im Hochsprung
mit 1,74 m fehlten ihm nur 6 cm, um die Norm
für die Deutsche Meisterschaft M15 zu errei-
chen. Clara Harms sprintete die 100 m in
12,75 sec. und belegte den zweiten Platz.
Doch leider hatte sie zu viel Rückenwind,
welcher korrigiert wurde, und kam dadurch
nicht in Wertung für die Bestenlisten. Die 80
m Hürden absolvier te sie in einer Zeit von

12,67 sec. und belegte damit einen tollen drit-
ten Platz.

Bei angenehmen sommerli-
chen Temperaturen fanden
die diesjährigen Kreismeis-
terschaften in Unterlüß statt.
Sehr er folgreich war Phil
Schwarzin in der Altersgrup-
pe M08. Er erreichte im 50
Lauf (9,18 sec.) den zweiten
Platz sowie im
Weitsprung mit
2,81 m. Im
Schlagball warf
er den Ball 21 m
und sicherte sich
hier den Kreis-
meistertitel.
Ebenfalls sehr er-
folgreich war
auch Ulrich Walz.
Er konnte sich
gleich viermal
den Kreismeister-
titel in seiner Al-
tersgruppe M12
sichern: 75 m
(11,28 sec.), 60m Hürden (11,21 sec.),
Hochsprung 1,29 m und Weitsprung 4,71 m.
Jannis Mahn (M11) erreicht im Weitsprung
mit 3,25 m den dritten Platz und im 50 Meter
Lauf einen zweiten Platz (9,16 sec.). In der
Altersgruppe (W15) startete Tina Luttermann
und belegte im 100 m Lauf in 19,84 sec. den

zweiten Platz.
Tessa Luttermann (W13) sicherte im 75 m
Lauf (11,40 sec), Hochsprung (1,23m) und
im Weitsprung (3,66m) jeweils den zweiten
Platz. Bei den 60 m Hürden sprintete sie in
11,61 sec. zum Kreismeistertitel. Der Speer-
wurf brachte sie mit 15,78 m auf den zweiten
Platz. Gleich dreimal Kreismeisterin wurde Leila
Bessel (W12) in den Diziplinen 60 Hürden
(12,06 sec), Hochsprung (1,35 m) und Weit-
sprung (4,27 m). Die 75 m lief sie in 10,93
sec., und belegte den zweiten Platz.
Henriette Ströhla (W10) lief die 50 m in 8,90
sec. und belegte den zweiten Platz. Im Weit-
sprung (3,13 m) erreichte sie ebenfalls den
zweiten Platz. Alena Krenz (W12) blieb leider
hinter ihren Möglichkeiten. Die Athleten vom
SV Nienhagen können sehr stolz auf ihre Leis-
tungen an diesem Wettkampftag sein.

mit 2:6 und 2:6 geschlagen geben. Damit er-
reichte Leni einen sehr starken zweiten Platz.
Gratulation an Lina und Leni für die großarti-
ge Leistung.
Auch Taja Truffel startete bei den Regions-
meisterschaften der Jüngsten-Konkurrenz der
unter 10Jährigen. Bei sommerlich heißen
Temperaturen musste sie ihr erstes Spiel
gleich gegen die Favoritin und topgesetzte
Regionsmeisterin aus dem Winter bestreiten.
Taja legte gut los und konnte gut konzentriert
ihre Gegenspielerin unter Druck setzen. Die
wichtigen Punkte erspielte sich allerdings ihre
Gegnerin, so dass sie den ersten Satz mit 3:6
abgeben musste. Ähnlich sah es auch im
zweiten Satz aus. Taja spielte gut mit, konnte
das Spiel aber nicht auf ihre Seite ziehen. So
kam es letztendlich zu einem verdientem
3:6,3:6 aus Sicht der Adelheidsdorferin.
Im zweiten Spiel hatte sich Taja dann um so
mehr vorgenommen. Es ging gegen ihre
Freundin aus dem Regionstraining, gegen
welche sie bereits viele enge Duelle abgelie-
fert hatte. Die letzten Siege gingen leider nicht
auf das Konto von Taja, so dass sie auch hier
nicht unbedingt als Favoritin ins Rennen ging.
Zu Beginn des Spiels konnte sich Taja auch
nicht auf ihr gewohntes starkes Spiel verlas-
sen und haderte viel mit sich selbst. Äußerst
unzufrieden mit sich selbst gab sie so auch
den ersten Satz schnell mit 3:6 ab. Im zwei-
ten Durchgang sahen wir eine veränderte Taja.
Sie kämpfte um jeden Punkt, motivierte sich
selbst und war äußerst konzentriert. Trotz 4:5
Rückstand konnte sie den Satz noch drehen
und mit 7:5 für sich gewinnen. So musste der
Match-Tiebreak entscheiden, und in diesem
erwischte die Adelheidsdorferin den schlech-
teren Start. Schnell lag sie mit 1:4 hinten. Aber
aufgeben war an diesem Tag keine Option für
Taja. Punkt für Punkt kämpfte sie sich wieder
ran und konnte schlussendlich den dritten Satz
mit 10:7 gewinnen.
Herzlichen Glückwunsch Taja, zur Vizeregi-
onsmeisterschaft und diesem großartigen Er-

gebnis.
Zama Truffel, noch spielberechtigt für die W12
(Kinder und Jugendliche bis 12 Jahren) muss-
te, mangels Meldungen in ihrer Altersklasse,
dieses Jahr wieder an der Konkurrenz der W14
teilnehmen. Aufgrund ihrer Leistungsklasse
war sie aber sogar hier auf Position 4 gesetzt,
so dass sie in der ersten Runde ein Freilos
hatte.
In der zweiten Runde traf sie auf die 2 Jahre
ältere Mia, die sie bereits aus der Wintersai-
son kannte. Im ersten Satz entwickelte sich
ein enges Spiel mit druckvollen Schlägen und
dadurch auch einigen Fehlern auf beiden Sei-
ten. Die Routine und Cleverness von Zama
setzte sich allerdings durch und sie holte ver-
dient den ersten Satz mit 6:4 nach Adelheids-
dorf. Im zweiten Durchgang spielte sie noch
etwas intelligenter, minimierte ihre Fehlerquote
und gewann so beeindruckend deutlich mit
6:0 ihr Auftaktspiel. Das zweite Duell war
gleichzeitig schon das Halbfinale, und hier
musste sie sich mit der topgesetzten Melisa
auseinandersetzen. Als klarer Außenseiter ins
Spiel gehend, wollte sich Zama dennoch nach
Kräften wehren und ihre Gegnerin vor Aufga-
ben stellen. Und das gelang am Anfang her-
ausragend. Die beiden schlugen sich die Bäl-
le um die Ohren, so dass die Zuschauer nur
staunten. Ein super Ballwechsel folgte dem
Nächsten … Leider konnte Zama das Niveau
nicht lange genug aufrechterhalten. Enge Ball-
wechsel zugunsten von Melisa und einige
Doppelfehler sorgten für eine gewisse Unzu-
friedenheit bei Zama, wodurch sich auch ihre
Fehlerquote erhöhte. Den ersten Satz musste
sie daher 1:6 abgeben. Und auch im zweiten
Satz konnte Zama nicht mehr an ihre Anfangs-
leistung anknüpfen. Auch dieser Satz ging mit
1:6 verdient an Melisa. Trotzdem war es
zeitweise ein Duell auf Augenhöhe und ein
Spiel mit wunderbaren Ballwechseln. Und
nicht zu vergessen…. In der W14 Konkurrenz.
Daher herzlichen Glückwunsch zu einem tol-
len dritten Platz bei den älteren Jahrgängen.
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Saisonschluss der U6 und U7
der SG Eicklingen/Wienhausen im Ersepark

Eicklinger Bambini zum ersten Mal mit in Lenste
Es ist schon zur Tradition geworden, die Sai-
son Abschlussfahrt des TuS Eicklingen an
den Lenster Strand in Grömitz. Seit nunmehr
10 Jahren, im Jahre 2012 das erste Mal, fah-
ren die Eicklinger Jugendfußballer mit ihren
Vätern und auch einigen Müttern nach Lens-
te. Jetzt konnte endlich nach zwei Jahren
Corona Pause wieder die Fahrt stattfinden.
Ein herzliches Dankeschön an den Organi-
satoren Tobias und Martin, die es wieder
geschafft haben, ca. 130 Personen zu die-
ser Fahrt zu begeistern. Auch unsere Bam-
bini der U6/U7 waren mit einer kleinen Ab-
ordnung mit dabei. Sie Inspizierten die Lage
vor Ort und konnten nur positive Eindrücke
gewinnen. Durch das Medium „Social Me-
dia“ sind schon einige Bilder und Kommen-
tare veröffentlicht worden. Wir hoffen natür-
lich, dass wir im nächsten Jahr mit noch
mehr Fußball Bambini dor t unseren Ab-
schluss verbringen können.
Die Reise ging am Freitagnachmittag, nach
Schule, Kindergarten und Arbeit los. Getrof-
fen wurde sich am Sportplatz. Hier wurden
noch die letzten Autos gepackt und dann füh-
ren wir so gegen 14:15 Uhr in Richtung Ost-
see los. Unterwegs wurde noch eine kleine
Pause bei der „gelben Möve“ gemacht. So
gegen 17:30 Uhr – 18:30 Uhr trudelten die
Fahrzeuge auf dem Zeltplatz ein. Die Kids
erkundeten sofort die Lage und die Eltern
suchten sich die Zelte aus und luden die Au-
tos leer. Da wurde völlig das Abendbrot ver-
gessen. Um kurz nach 19:15 Uhr waren die
Ausgaben schon wieder dicht. Aber man
hatte ja noch genug Proviant von der Fahrt
übrig, sodass niemand Hungrig ins Bett
musste. Am Abend ging man dann noch
einmal an den Strand. Das Wetter war super
und die Kinder konnten schon erste Erfah-
rungen mit dem Meer machen. Völlig er-
schöpft ging man dann bei eintreten der Dun-
kelheit ins Bett.

Am nächsten Tag Stand man schon sehr früh
auf. Die Sonne schien schon sehr früh ins
Zelt und man wollte natürlich auch nichts
verpassen. Frühstück gab es schon um
08:00 Uhr, sodass man schon spätestens um
10:00 Uhr am Strand war. Hier wurden Sand-
burgen gebaut. Baumeister Fabian hatte hier
mit den Kindern alle Hände voll zu tun, so-
dass die übrigen Eltern sich ein wenig von
der anstrengenden Nacht erholen konnten.
Dann war auch schon wieder Mittag. Am
Nachmittag stand dann ein kleines Eltern –
Kind Fußballspiel an. Hier aber hatten einige
Kinder nach kurzer Zeit nicht mehr die Lust
zu kicken. Sie wollten lieber auf dem Spiel-
platz toben und spielen. So gegen 17:00 Uhr
startete dann das gewohnte Eltern-Kind Spiel,
hier spielen ca. 100 Kinder und Eltern mit 3
Fußbällen gegeneinander. Nach ca. 45 Mi-
nuten ist dann Schluss und die Kinder haben
gewonnen. Danach ist Abendessen ange-
sagt. Während die fitten Eltern und Kindern
Fußball spielten, bereiteten die angeschlage-
nen Eltern schon den Grillabend vor. Der Grill
wird angeheizt, Die Bierzeltgarnituren zu ei-
ner großen Tafel aufgestellt und die Getränke
kaltgestellt. Nach dem Essen ist dann
meistens noch ein Strandgang geplant oder
auch nur bei netten Gesprächen den Abend
ausklingen lassen. Die Kinder toben auf dem
riesigen Arenal des Zeltplatzes rum.
Am Sonntag nach dem Frühstück wurden die
Zelte wieder gereinigt, die Sachen in den
Autos verpackt und da dort oben Sturm an-
gesagt wurde, ging es auch gleich direkt
wieder nach Hause. Aber die schönen Sa-
chen bleiben in Erinnerung und hoffentlich
können wir im nächsten Jahr wieder fahren.
Auch hier steht schon der Termin fest. Vom
16.06.2023 – 18.06.2023 steht uns der Zelt-
platz wieder zur Verfügung. Also diesen Ter-
min schon einmal in den Kalender Groß und
Rot eintragen.

Auch die U7 hatte ihren letzten Punktspieltag

Letzten Sonntag war der letzte Spieltag der
U6 Kids. Sehr gut organisiert vom MTV Lang-
lingen durchgeführt. Wir konnten aus dem
vollen schöpfen und gaben allen Spielern,
immerhin 8 Spieler-/innen, die Zeit und ei-
nen Pass hatten die Möglichkeit sich noch
einmal zu präsentieren.
Im ersten Spiel verlor man leider knapp mit 3:2
gegen Nienhagen. Tore erzielten hier Pepe und
Noah. Hier muss man aber sagen, dass wir
hier nicht unbedingt die schlechtere Mannschaft
waren. Im 2.Spiel konnten wir dann am heuti-
gen Tag, Wohlde mit 3:1 schlagen. Torschüt-
zen hier: Jakob, Pepe und ein Eigentor. Im 3.
Spiel gegen den SV Garssen konnten wir einen
Kantersieg erzielen. Mit 9:1 wurde Garssen
förmlich vom Platz gefegt. Sie Taten einem
schon leid, hier so unterzugehen. Hier erzielten
Pepe 4 Tore, Jakob und Leo je 2 Tore und 1 Tor

von Noah. Auch das letzte Spiel konnten wir
gewinnen. Die SG Groß Hehlen / Scheuen wur-
de mit 4:3 besiegt. 3mal musste ein Rückstand
durch 2mal Jakob und 1mal Noah egalisiert
werden. Den vielumjubelten Siegtreffer durfte
Pepe für sich verbuchen. Pepe war diesmal als
Torschütze mit 6 Toren sehr erfolgreich. Aber
in einem Fußballspiel gibt es nicht nur die Tor-
schützen, sondern auch die Verteidiger, die die
Tore verhindern. Und da wurden heute nur 8
Gegentore zugelassen. Am Ende bekam noch
jedes Kind eine Medaille geschenkt. Jetzt wird
noch 5-mal bis zu den Ferien trainiert und dann
geht es in die wohlverdiente Sommerpause.
Nach den Sommerferien sind diese Spieler und
Spielerinnen dann die „Neue U7“!!!
Für die U6 spielten: Pepe Ahrberg, Noah Ab-
raham, Louis Burmester, Linus Hilmer, Henry
Kirsch, Jakob Neumüller, Leo Piel, Lilly Pietsch

Die U7 spielte auch gleich-
zeitig in Langlingen ihren
letzten Punktspieltag. Hier
spielten alle U7 Mann-
schaften aus 3 Staffeln auf
drei Spielfeldern. Dazu
kam noch 1 Staffel U7 Kin-
der fussball dazu. Wir
spielten im 1. Spiel gegen
den SV Hambühren. Leider
kamen wir nach einer 1:0
Führung, Tor Jack, nicht
über ein 1:1 hinaus. Chan-
cen hatten wir einige, um
zu gewinnen. Auch das
zweite Spiel konnten wir dominieren. Aber
auch hier endete das Spiel 1:1. Hier muss-
ten wir aber auch einen Rückstand hinter-
herlaufen. Der SV Garssen konnte aus einer
unübersichtlichen Situation in der 2.Minute
das 0:1 erzielen. Wir konnten schon in der 7.
Minute durch Jack ausgleichen, aber zu mehr
reichte es leider nicht. So musste das letzte
Spiel herhalten. Einen >Erfolg wollten wir
unbedingt noch erreichen. So schworen wir
uns vor dem Spiel noch einmal richtig ein.
Gemeinsam als Team einen Sieg erringen.
Gesagt, Getan. Der Tus Hermannsburg konn-
te dann mit 4:0 besiegt werden. Hier trugen
sich in die Torschützenliste 2-mal Henry und
Je 1-mal Mila W. und Jack ein. Aber hier
hatten Lillith, Tilda, Thore und Lian auch noch
die Möglichkeit ein Tor zu erzielen. Unsere
anderen Mädels, außer Mila W., kommen
dem Ziel, ein Tor zu erzielen immer näher.
Hier werden wir verstärkt weiter daran arbei-

ten. Auch für die U7 gab s am Ende eine Me-
daille um den Hals. Hier werden Sicherlich
auch einige wieder damit eingeschlafen sein.
Für die U7 war es auch das letzte Spiel in
dieser Altersklasse. Ab der kommenden Sai-
son sind sie dann schon die „Neue U8“.
Für die U7 spielten: Henry Gosewisch, Mila
Wiebe, Nora Otte, Tilda Kluth, Lillith Fischer,
Thore Maier, Lian Kemling, Lasse Kirsch,
Jack Mehler, Tom Maleki Rad
Mit beiden Mannschaften haben wir jetzt ein
Jahr trainiert und gespielt. Hier ist schon sehr
viel passiert. Viele Spieler und auch viele Spie-
lerinnen sind neu dazugekommen. Wir hoffen
natürlich, dass sich uns noch viele neue Spie-
ler und Spielerinnen aus den Jahrgängen
2014-2018 anschließen werden. Ruft uns ein-
fach vorher an, dann könnt ihr ein paar Mal
bei uns Schnuppern. Unsere Kontaktdaten ste-
hen auf der Homepage www.tus-eicklingen.de
oder www.ts-wienhausen.de .

Nach der Saisonabschlußfahrt zum Lenster
Strand mit allen Jugendmannschaften der SG
Eicklingen / Wienhausen und JSG Flotwedel,
wurde am letzten Wochenende gleich noch ein
Highlight für die U6 und U7 war. Ziel war es, ei-
nen ganzen Tag im Ersepark zu verbringen. Früh
machten wir uns auf den Weg. Wir wollten pünkt-
lich zu Öffnungszeit um 10:00 Uhr dort sein. 16
Spieler-/innen, 25 Erwachsene und 9 Geschwis-
terkinder plus 2 Kleinstkinder folgten der Einla-
dung des Trainerteams. Mit Zahlreichen Autos
angereist, Bollerwagen und viel, sehr viel, Ver-
pflegung ging es los. Nach den ersten Fahrge-
schäften verteilten sich die Kinder im Park. Immer
unter Aufsicht der Erwachsenen wurden hier
sämtliche Attraktivitäten ausprobiert. Sehr an-
genehm waren an diesem heißen Tag,
die Wasserrutsche mit einem Boot und
die Wildwasserbahn. Hier erhoffte man
sich ein paar Wasserspritzer zur Ab-
kühlung. Aber auch die Achterbahn,
Teppichrutsche und Bobbahn fanden
ihre Abnehmer. Viele gingen dann auch
noch in die Drachenwelt. Ob es das
Auto mit den unwuchten Rader der
Familie Feuerstein war oder die Trak-
tor Rundfahrt. Auch die Hochbahn, wo
man sich einen Einblick des Parks von
oben machen konnte, war gleich zu

Beginn sehr gefragt. Auch die Rundreise mit der
Lokomotive durch den Park ist Erwähnenswert.
Um die Mittagszeit wurden dann der große Im-
biss aufgetischt. Ob es Bouletten, Gemüse, Piz-
zaschnecken, Laugengebäck, Wassermelone,
Kirschen, und natürlich ein paar Süßigkeiten
waren auch dabei. Für jeden war etwas dabei.
Jeder wurde satt, sodass er im Anschluss auch
gleich wieder die Fahrgeschäfte unsicher mach-
te. Zwischendurch gab es auch noch Eis, einige
hatten wohl auch 3 oder 4 Eis, zur Abkühlung.
Am Ende waren alle Kinder glücklich und zufrie-
den. Einige saßen gerade im Auto und da waren
auch schon die Augen zu. Ein schöner Tag mit
vielen schönen Eindrücken ging eigentlich wieder
viel zu schnell zu Ende.
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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

 Pflasterarbeiten - Hofeinfahrten, Terrassen uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!




